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1 Allqemeine und

1. 1 Rechtsorundl der Statistik

Rechtsgrundlage für die Viertel jahresstatistik
über die öffentliche Finanzwirtschaft ist das
Gesetz über die Finanzstatistik in der Fassung
vom I1. Juni 1980 (BGBI. I S. 673). Nach den
Vorschriften des Gesetzes werden erfaßt:

- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-
Einnahmen auf der Grundlage der Gruppierung
nach Ausgabe- und Einnahmearten (§ 3 Abs. 1

Nr. 2, S 4 Nr. 2)

am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
der Schulden (§ 6 Nr. 3).

1.2 Berichtskreis

Zu dem Berichtskreis der Vierteljahresstati-
stik gehören gegenwärtig:

- der Bund und seine Sondervermögen Lastenaus-
gleichsfonds (LAF) und ERP-Sondervermögen,

- die Länder (einschl. der Stadtstaaten Ham-
burg, Bremen und BerIin (West) ),

die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv. )

AIs Gemeindeverbände sind finanzstatistisch
er faßt :

die Landschaftsverbände Rheinland und West-
falen-Lippe, der Kommunalverband Ruhrgebiet,
der Bezirksverband Pfalz,
die LandeswohLfahrtsverbände Hessen, Baden,
Württemberg-HohenzolIern, die Bezirke in
Bayern und die Regionalverbände in Baden-Würt-
temberg,
die Landkreise,
die Ämter in Schleswig-Hol,stein, die Samtge-
meinden in Niedersachsen und die Verbandsge-
meinden in Rheinland-PfaIz.

1.3 Erhebung

Berichtsstellen für die Vierteljahresstatistik
sind das Bundesfinanzministerium, die Länder-
finanzministerien bzw. die Statistischen Lan-
desämter, die Gemeinden und die Gemeindever-
bände. Sonderrechnungen der Länder und Gemein-
den/Gv. werden - abweichend von dem Verfahren
in der Jahresrechnungsstatistik - nicht einbe-
zogen.

methodische Er1äuteru ngen

1.4 Xonzeption der Veröf fentl i ch unq

Durch die Erweiterung des Erhebungsbogens für
die Finanzen der Gemeinden und, Gemeindever-
bände sowie die Umstellung auf die maschinel-
1e Datenaufbereitung war es mög1ich, das Ver-
öf fentl ichungsprogramm der Vier te1 j ahres sta-
tistik informativer als bisher zu gestalten.
Ein detaillierteres Datenprogramm und eine
präzisere inhaltliche Abgrenzung der einzel-
nen Ausgabe- und Einnahmearten im kommunalen
Bereich sowie generell mehr Vergteichsdaten
über den entsprechenden Vorjahreszeitraum
stellen die wichtigsten Verbesserungen dar.

Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Tabel-
len nach gesamtwirtschaftlichen Zusammenhän-
gen geordnet. Durch Aufteilung der Ausgaben
und Einnahmen nach "laufender Rechnung", "Ka-
pitalrechnung" und "besonderen Finanzierungs-
vorgängen" werden dabei

die dem laufenden Verbrauch dienenden Fi-
nanzvorfä1 le,

- die im gesamtwirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der Finanzierungslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen bestimmten,
periodenübergre ifenden Finanz ierungs trans-
akt ionen

herausgestellt (s. 1.7) und unter Berücksich-
tigung finanzstatistischer Zu- und Absetzungen
(haushattstechnische Verrechnungen u.ä. ) bis
zum kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

Die im Rahmen der finanzstatistischen Aufbe-
reitung vorgenommenen Änderungen sind im ein-
zelnen:

Abset z ungen

- Die finanzstatistische Darstellung enthä1t
nicht die zu Doppelzählungen innerhalb des
Einzethaushalts führenden Ausgaben und Ein-
nahmen. Hierbei handelt es sich im staat-
lichen Bereich um die haushaltstechnischen
Verrechnungen (durchlaufende Gelder, Er-
stattungen u.a.); im kommunalen Bereich sind
es die Inneren Verrechnungen, die Zufüh-
rungen zwischen Verwaltungs- und Verm6gens-
haushalt sowie die kalkulatorischen Kosten
und deren Einnahmegegenbuchungen i
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bei der finanzstatistischen Zusa:nmenfassung
des LandeshaushaLtes Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremerhaven
wir:d der Zahlungsverkehr zwischen diesen Ge-
bietskörperschaf ten eI iminiert ;

die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden an Bund
und Land wird finanzstatistisch nicht unter
den Ausgaben nachgewiesen, sondern von den
Einnahmen aus der Gewerbesteuer nach Ertrag
und Kapital abgesetzt;

- die aus Mehrwertsteuereinnahmen finanzierten
Leistungen der Länder an den Bund zum Aus-
gleich der finanziellen Folgen des Steuerent-
Iastungsgesetzes 1981 und der Erhöhung des
Kindergeldes werden f inanzstatistisch grund-
sätzlich aIs Steuermindereinnahmen (Mehrwert-
steuer) der Länder behandelt. Sofern einige
Länder diese Mehrwertsteueranteile noch
brutt.o kassenmäßig vereinnahmen und als Zuwei-
sung an den Bund weitergeben, wird der Nach-
weis entsprechend geändert (Nettostellung).

- die Leistungen nach äem Bundesausbi.Idungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das WohngeId, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und a1le anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch
gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-
meindeverbänden finanzstatistisch wie durch-
faufenCe celder behandelt, d.h. eLiminiert,
da sie bei Bund, Lastenausgleichsfonds und
Ländern als unmittelbar:e Ausgaben nachge-
wiesen werden;

nicht in den Angaben enthalten ist beim ERp-
SonCervermögen wie in den Vorjahren die Li-
quiditätshilfe für Ausfuhrgeschäfte, deren
Plafond 500 Mil1. DM beträgt und die revol-
vierend von der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau in Anspruch genommen wird.

Zusetzunqen

Im BunCeshaushalt und in den HaushaLten
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
lung dagegen brutto (Aufnahmen und Ti1-
gungen ) nachgewiesen;

- die Ergänzungszuweisungen des Bundes an fi-
nanzschwache Länder sowie die hierfür ver-
wendeten Umsatzsteuereinnahmen werden in
Ausgabe und Einnahme brutto ausgewiesen;

für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem
Bundesentschädigungsgesetz auf den Brutto-
nachweis der Einnahrnen und Ausgaben umge-
steI1t.

In der Tabelle 1 werden die wichtigsten Daten
a1ler erfaßten öffenttichen Haushalte ( cesamt-
haushalt) sor,rohl für das Beri.chtsvierteljahr
afs auch für die kurnufierten Quartale eines
Jahres nach Ausgaben und Einnahmen, Arten und
Körperschaf tsgruppen dargeboten.
Es folgen wie bisher je eine fibersicht tber
die kassenmäßiqen Bauausgaben der öffentlichen
Haushalte nach Aufgabenbereichen (Tabelle 2)
und ihrer Steuereinnahmen nach einzelnen
Steuerarten (TabeIle 3) für das Berichtsvier-
teljahr und kumuliert für den abgelaufenen
Jahreszeitraum ebenfalls mit Vergleichsdaten
aus dem Vorjahr. Die ausführiiche, nach Län-
dern gegliederte Tabelfe riber die Ausgaben und
Einnahmen des Gesamthaushalts (Tabel1e 4) ist
aufgrund der Anpassung an das neue kommunafe
Erhebungsprogramm geringfügig geändert worden.
Ab dem Rechnungsjahr 1983 stehen kumulierte
Viertel'jahresergebnisse auch für die Tabeflen
4 rt.6/l zur Verfüqung. In Tabelle 5 wird der
Stand der öffentlichen Schulden nach einzef-
nen Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
dargestellt. Neu wurde ab 1982 eine eigene,
straff gegliederte Tabelle 6/7 mit den Ergeb-
nissen Cer einzelnen kommunafen Körper-
schaftsgruppen in die Veröffentlichung auf-
genommen. Da die darin enthaltenen Ausgabe-/
Einnahmearten den Hauptposi.tiorren der Tabelle
4 entsprechen, sind auch beide Tabellen zu-
saminen verschlüsselt.

1 . 5 Bere ichsgl iederun g für den Zahlunqsver-
kehr

Die Ausgaben und Einnahmen, die Zahlungen der
öffentlichen Haushäl-te untereinander oder mit
anderen Bereichen sind und nicht eine unmit_-
telbare finanzielle Gegenleistung darstellen
( Zahlungsströme ) , werden nach einzelnen Be-
reichen (Zahlungsgeber, Zahlungsempfänger) ge-
gliedert. Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche
richtet sich nach den entsprechenden Vorschrif-
ten der staatlichen und kommunalen Haushalts-
systematik. Unter dem "öffentlichen Bereich"
werden hierbei neben den Gebietskörperschaften
auch die Sozialversicherungsträger (einschl.
Bundesanstalt für Arbeit und Träger der öffent-
fichen Zusat.zversorgung) sowie die Zweckverbän-
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de und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit subsumiert.
Die Zahlungen an (von) Unternehmen, private(n)
Haushalte(n), Organisationen ohne Erwerbszweck,
natürliche(n) Personen und an das (vom) Ausland
sind im finanzstatistischen Veröffentlichungs-
programm grundsätzlich als Zahlungen "an (von)
andere(n) Bereiche(n)" klassifiziert. Die ]39
fenden Zuschüsse an Organisationen ohne Er-
werbszweck (Gruppe 585) und die Erstattungen
an sonstige Bereiche (Obergruppe 57) werden im
Sinne des Staatsverbrauchs der volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen als "laufender Sachauf-
wand" nachgewiesen.

1. 5 Finanzstatistische Bereinigung

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen öf-
fentlichen Haushalten ergeben sich bei der Zu-
sammenfassung der Ergebnisse rnehrerer Körper-
schaften oder Körperschaftsgruppen zu einer
DarsteLlungsebene Doppelzählungen. Ihre fi-
nanzstatistische Bereinigung erfolgt nicht bei
der einzelnen Ausgabe- oder Einnahmeart, son-
dern globaI bei den Ausgabe- und Einnahmesum-
men der jeweils dargestellten Ebene, in dem
die Zahlungen zwischen den darin enthaltenen
einzefnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - von der Einnahmeseite her - abge-
setzt werden. Eine Ausnahme davon bilden die
Schuldenaufnahmen bei Sozialversicherungsträ-
gern, der Bundesanstalt für Arbeit und den
Trägern der öffenttichen Zusatzversorgung (So-
zialversicherung) die - entsprechend der
staatlichen Haushaltssystematik - a1s Zahlun-
gen von anderen Bereichen behandelt werden
(Kreditmarkt im weiteren Sinne).

Finanzstatistische Bereinigung um
Zahlungen von gleicher Ebene

Bereinigt um Zahlungen von
Darste I lungs -

1. 7 Finanzstatistische Begriffe
Laufende Rechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die irn Rah-
men des Verwaltungsvollzugs sowie des Betriebs
von Einrichtungen und Anstalten - meistens re-
getmäßig - anfallen und nicht vermögenswirksam
sind (Personalausgaben, laufender Sachaufwand,
Zinsausgaben und -einnahmen, Zuweisungen und
Zuschüsse für laufende Zwecke, Gebühreneinnah-
men, Steuern), bereinigt um Zahlungen von
gleicher Ebene.

{api tal rechnung
Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensänderung herbeiführen oder der Finan-
zierung von Investitionen anderer Träger die-
nen (Baumaßnahmen, Erwerb und Veräußerung von
Vermögen, Zuweisungen und Zuschüsse für Inve-
stitionen, sonstige Vermögensübertragungen,
Darlehensgewährungen und -rückflüsse) und
keine "besonderen Finanzierungsvorgänge" dar-
stellen, bereinigt um zahlungen von gleicher
Ebene.

Ausgaben,/Einnahmen ohne besondere Finan-
z lerungsvorgange
Summe der Ausgaben und Einnahmen der laufen-
den Rechnung und der Kapitalrechnung.

Finanz ierungssaldo
SaLdo der Ausgaben und Einnahmen ohne "beson-
dere Finanzierungsvorgänge" zuzügIich bzw.
abzüg1ich des Saldos der haushaltstechnischen
Verrechnungen u.ä. (s. Punkt 1.4).

Besondere Finanz ierungsvorgänge
Einnahmen: Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
(einschl. Darlehen von der Sozialversiche-
run§)r Innere Darlehen, Münzeinnahmenr Ent-
nahmen aus Rücklagen, Abwicklung von Über-
schüssen aus Vorjahren.

Ausgaben: Schuldentilgung am Kreditmarkt
(einschl. Ausgleichsforderungen, Tilgung an
die Sozialversicherung), Rückzahlung Innerer
Darlehen, Zuführungen an Rück1agen, Abwicklung
von Fehlbeträgen aus Vorjahren.

Abschluß
Es handelt sich um den finanzstatistischen Ist-
Abschluß. Er errechnet sich aus dem Finanzie-
rungssaldo zuzüg1ich bzw. abzüg1ich der "beson-
deren Finanzierungsvorgänge".

e bene

Insgesamt .....
S taat ( Bund, LAF
u.ERP, Länder)

Bund LAF ERP Lan -
dern

Geme in -
den,/Gv.

Ä

x

xx
ÄÄ x

x

Geme inden,/Gv. .

Länder einschl
Geme inden,/Gv.

r,inde r
Land einschl. 1)Geme inden,/Gv. .r

x

x x
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Fundierte Schulden
Als fundierte Schufden gelten a1le Kredite, die
haushaltsmäßig vereinnahmt werden. Dazu zähl,en
nicht die Kredite, die zur überbrückung vor-
übergehender Kassenanspannungen aufgenommen
werden (sogenannte schwebende Schulden). Die
Schulden aus Kreditmarktmittefn enthalten
- abweichend rzon Fachserie 14 Reihe 5 - auch
die auf fremde Währung lautenden kommunalen
Schulden, die bei den Gerneinden im Rahmen der
vierteljährlichen Erhebungen nicht gesondert
erfaßt werden.

1.8 Steuereinnahmen

fn der Vierteljahresstatistik der öffent-
lichen Haushalte wird das kassenmäßige Ist-Er-
gebnis der Steuereinnahmen der Gebietskörper-
schaften im jeweiligen Berichtsvierteljahr
nach der Verteilung der Gemeinschaftssteuern
und der GewerbesteuerumJ.age erfaßt. Zur in-
haltfichen Abgrenzung des statistischen Nach-
weises der Steuereinnahmen in anderen Veröf-
fentlichungen (2.8. Reihe 4 der Eachserie 14:
Steuerhaushalt) ist im einzelnen zu beachten,
daß im vorliegenden Bericht (Reihe 2: Viertel-
jahreszahlen zur öffentLichen Finanzwirt-
schaft ) :

- die EG-Anteile an den ZöIIen und der Umsatz-
steuer nicht enthalten sind;

- die kommunal-en Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, Berlin (West)
finanzstatistisch nicht den Steuern der Ge-
meinden und Gemeindeverbände, sondern den
Steuern Cer Länder zugerechnet werden;

- die Anteile der Mehrwertsteuer, die der Bund
als Ergänzungszuweisungen an finanzschwache
Länder gibt, den Steuereinnahmen des Bundes
und nicht der Länder zugerechnet werden
(Bruttonachweis ) ;

- die aus Mehr\,rertsteuereinnahmen finanzierten
Leistungen der Länder an den Bund zum Aus-
gleich der finanziellen FoIgen des Steuer-
entlastungsgesetzes 1981 und der Erhöhung
des Kindergeldes bei den Ländern als Steuer-
minder- und beim Bund als Steuermehreinnahmen

(tvlehrwertsteuer) nachgewiesen werden (Netto-
nachweis );

- die Steuereinnahmen der öffentlichen Haus-
halte um die Investitionszulagen nach § 4 b
Investitionszulagengesetz von 1975 (BGBI. I
S. 529) gekürzt worden sind (2. Vj . 1982:
-'1 ,3 Mifl . DII, 2.Vj. 1981 : - 4,9 MiI1. DM;

1. Hj. 1982:0,3 Mif1. DM, 1. Hj. 1981:
- 0,5 Mi11. DM).

1.9 Sonstige Hinweise

Europä i sche Gemeinschaf r-en (EG)
Seit dem Haushaltsjahr 197'l stehen die Ab-
schöpfungsbeträge bei Preisausgleichsmaßnahmen
sowie die Zollanteile den EG a1s eigene Ein-
nahmen zur Verfügung. Aufgrund eines Beschlus-
ses des Rates der EG vom 21. April 1970 wird
seit dem Haushaltsjahr 1975 außerdem ein Teil
der Umsatzsteuer des Bundes an die EG als ei-
gene Einnahme abgetreten. Diese Einnahmen so-
wie Ausgaben der EG für Marktordnungsmaßnahmen
bleiben in der Vierteljahresstatistik unbe-
rücksichtigt. Sie werden mit den Ergebnissen
des Rechnungsjahres jeweils nachrichtlich
geme lde t.

Verq 1e i ch ba rkeit der Daten

Da im 1. Halbjahr '1982 keine staatlichen
Krankenhäuser und Hochschulkliniken aus der
Beri chters tat tung der Vi ertel j ahress tat i st ik
ausgeschieden sind, ist der Vergleich der
Ausgaben und Einnahmen mit denen des Vorjah-
res nicht beeinträchtigt. Das Ausgabevolumen
der nicht in der Vierteljahresstatistik er-
faßten öffentlichen Krankenhäuser und Hoch-
schulkliniken mit kaufmännischem Rechnungs-
wesen dürfte im Jahr 1981 schätzungsweise
24 tlrd. DM betragen haben. Vierteljährliche
Angaben stehen für diesen Bereich nicht zur
Verfügung.

Die Vergleichsstörungen durch die tiefere
Untergliederung der Ausgabe- und Einnahme-
arten im Gemeindeerhebungsbogen gegenüber
'I 9B'l wurden durch eine schätzungsweise pro-
zentuale Anpassung der Vorjahresergebnisse
weitgehend beseitigt (Tab. 1 ).
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öffentl-iche Finanzwirts

Die Entwicklung der Ausgaben und Einnahmen
al1er öffentlichen Haushalte wurde auch wei_-
terhin von den ungünstigen gesamtr,rirtschaft-
lichen Bedingungen geprägt. Den Bemühungen
der Gebietskörperschaften um Konsolidierung
ihrer Haushal-te durch Rückführung der hohen
Finanzierungsdefizite standen neue Ausgaben-
verpflichtungen infolge der steigenden Ar-
beitstosigkeit und zunehmencler Verteidigungs-
lasten entgegen. Die Situation wurde noch
durch den konjunkturbedingten Rückgang der
Steuereinnahmen verschärft. Immer noch sehr
hohe Zinsausgaben befasteten dj-e Sparvor-
haben zusätzfich.

Im ersten Iialbjahr 1 982 gaben die in dieser
DarstelLung zusammengefaßten öffentlichen
Haushafte insgesamt 254,9 Mrd.. DM aus, 4,0 Z

mehr als im gleichen Zeitrarm des Vorjahres.
Die Einnahmen erhöhten slch von Januar bis
Juni um 8,0 % auf 21414 lqrd. DM. Dieser rela-
tj.v kräftige Zuwachs ist in erster Lj-nie auf
die hohe cewinnablieferung der Deutschen Bun-
desbank an den Haushalt des Bundes (10,5 l{rd.
Dll) zurückzuführen, die den Einnahmeanstieg
des ersten Halbjahres etwas überzeichnet.
Unter Einbeziehung der haushal-tstechnischen
Verrechnungen ergab sich ein negativer Finan-
zierungssaldo von 40,3 Mrd. DM. Neben Kredit-
marktmitteln, die sich nach Abzug der Tilgun-
gen auf 30,1 Mrd. DM beliefen, konnLen Beträge
aus der Rücklage (netto 0,8 Mrd. DM) und Ein-
nahmen aus der Münzprägun9 (nur Bund: 0,2 Mrd.
DM) zur Deckung dleses Defizits herangezogen
werden. Der nach Abwicklung der Fehlbeträge
aus Vorjahren (per Saldo 0,8 Mrd. DM) ver-
bleibende Ausgabenüberschuß von rd. 10 Mrd. DM

wurde durch Kassenbestände und kurzfristige
Kassenkredite gedeckt.

Von den einzefnen Gebietskörperschaften wie-
sen die Länder mit + 5,9 ? die höchste, die
Gemeinden/Gv. mit + 1 ,6 Z die geringste Aus-
gabensteigerung gegenüber der Bezugsperiode
auf, hinsichtlich der ilinnahmen stell-te sich
der Bund - vor allem aufgrund der erwähnten
Ablieferung der Bundesbank - mj-t + 12,7 Z am

besten, die Ländereinnahmen stiegen mit
lediglich 3,E ? am geringsten.

An der Entwickfung der Teilhaushalte 1äßt sich
deutllch eine Gewichtsverlagerung der Ausgaben
von den investiven zu den faufenden Ausgaben
ablesen. Da die laufenden Ausgaben aufgrund
von gesetzlichen Bestimmungen, Tarifverträgen

im 1. Halbiahr-1982

und sonstigen Verpflichtungen (2.B. Bundeszu-
schüsse an die Rentenversicherungsträger und
an die Bundesanstalt für Arbeit, Zinsleistun-
gen an Kreditgeber) mit insgesamt + 5.3 E

spürbar zunahmen, waren die öffentlichen Haus-
halte gezwungen, im Bereich der gesamtwirt-
schaftlich sehr bedeutsamen fnvestitionen zu
sparen. A1s Folge zeigte sich ein Rückgang bei
den Ausgaben der Kapitalrechnung um 2,5 Z, der
fast ausschließfich auf die Entwicklung der
Bauausgaben zurückzuführen und im kommunalen
Bereich besonders stark ausgeprägt war.

Die Personalausgaben aIIer Gebietskörperschaf-
ten stiegen gegenüber dem ersten Halbjahr 1 981
lediglich w 2,8 ? auf 78,1 Mrd. DM und hiel-
ten sich somit weitgehend im haushaltspoli-
tisch gebotenen Rahmen. Der geringe Ausgaben-
anstieg im Personalbereich dürfte zum einen
auf die durchgreifenden Stelleneinsparungen
bei Bund, Ländern und Gemeinden/Gv., zum ande-
ren auch auf die Verschiebung der Besoldungs-
erhöhung der Beamten auf August zurückzuführen
sein.

Leicht unter der Zunahme der Ausgaben der lau-
fenden Rechnung lag mit + 4,2 bzw. + 4,8 Z

auch der Anstieg der laufenden Sachausgaben
sowie der laufenden Zuweisungen, Zuschüsse
und Schuldendiensthilfen. Der laufende Sach-
aufwand, der sich insbesondere durch den ge-
ringen Zuwachs beim Bund (+ 1,7 ?) nur um

1,5 Mrd. DM auf insgesamt 37,0 Mrd. DI"l erhöhte,
könnte allerdings im zweiten Halbjahr 1 982

durch notwendig werdende mj-1itärische Beschaf-
fungsmaßnahmen noch eine merkliche Ausv/eitung
erfahren. Die faufenden Zuweisungen und Zu-
schüsse sowj-e die Schuldendiensthilfen, die
bei einem Gesamtvolumen von 116,2 Nhd. DM Lm

5,4 Mrd. DM über den Lelstungen des Bezugs-
halbjahres lagen, nahmen trotz der hohen Zah-
lungen des Bundes an die Träger der Rentenver-
sicherung und an die Bundesanstalt für Arbeit
nur relativ gemäßj-gt zo (+ 4,8 Zl, weil die
Zahlungen an nj-chtöffentliche Bereiche unter
anderem wegen der Kürzung der Kindergeldbe-
träge Anfang dieses Jahres nur geringfügig
(+ 1,5 B auf 48,8 Mrd. DM) wuchsen. Lediglich
die Ausgaben der Kommunen lagen mit + 1,6 z

erheblich über denen des ersten Halbjahres
't 981 .

Die Zuweisungen der Länder an den kommunalen
Sektor bfieben im ersten HaJ-bjahr 1 982 merklich
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hinter den Vorjahreswerten zurück. Für die
rückläufige Entwicklung der allgemeinen Fi-
nanzzuweisungen (- 27,1 Z ) war dabei der
veränderte Zahlungsrhythmus in Nordrhein-
Westfafen ausschlaggebend. Die zweckgebunde-
nen Zuweisungen an die Gerneinden erhöhten
sich demgegenüber aufgrund einer geänderten
Regelung für die Sozialhilfeleistungen in
N.iedersachsen um 20,5 Z. A1s Folge der neuen
Aufgabenverteifung in diesem Bundesland nah-
men auch die kommunafen Zuschüsse an andere
Bereiche in Eorm von Unterstützungen an na-
türliche Personen urLr 9,5 e; spürbar zu.

Wie schon im Vorjahr stiegen bei a1len
öffentlichen Haushalten die Zinsausgaben
am stärksten. Insgesamt wurden 24,6 Mrd. DM

hlerfür aufgelrendet, 24,3 ? mehr als ein Jahr
zuvor. Die größte Zunahrne hatten mit + 30,7 %

die Länder. Neben den anhaltend ungünstigen
KonCitionen korffnt in diesen Steigerungsraten
die weiterhin hohe :{ettokreditaufnahme der
öffentlichen Iiaushalte zum Ausdruck. Nach der
EntwicklunE j-n den ersten 6 l{onaten des Jah-
res ist zu befürchten, daß zumindest beim
Bund der veranschlagte Ausgabenansatz für
Zinszahlungen im Haushaltsjahr 1982 nicht aus-
reichen wird.

Vom kräftigen llückEang der Sachinvestitionen
(- 13 ,9 Z auf 1 8 , 6 i4rd. Dli) \^zaren dre einzef -
nen Llbenen unterschiedlich stark betroffen.
Dle Länderinvestitionen wiesen rr-iL - 7 ,2 ea

die gerlngste hbnahme auf, dagegen schrumpf-
ten die des Bundes um nahezu ein Viertel. Zwi-
schen diesen Extremen fag mit - 13,4 % die Ent-
wicklunq im kornmunalen Bereich, vrobei zu be-
rücksichtigren ist, daß die Gemeinden/cv. mit
einen Antell von rnehr afs 70 Z die wichtig-
sten Träger öffentlicher Investttionen sind.
Ausschlaggebend waren die Aufwendungen der Ge-
bretsköri:erschaften für Baumaßnahmen, die ins-
gesamt vt 12 ,6 ? auf 1 4, 3 Mrd. DI"1 zurückgin-
gen. Am stärksten rückläufig waren die Auf-
wendungen für den Straßenbau (- 11,7 ?), den
Bau komr,runa f er Abwas serbese it igungsan lagen
(- 13,7 3), uncl den ebenfal-fs fast aus-
schiießfich von den Gemeinden geleisteten
Bauausqaben im Schulbereich (- 13,3 Z).
Eine Zunahme der Baulnvestitionen um 17,3 %

war dagegerr für den Hochschufsektor festzu-
stellcn.

Die Vermögensübertragungen (+ 4,5 Z a:uf
18,7 Mrd. DM) nahmen bei Bund und Ländern
(+ 5,0 bzw. + 6,1 Z) merklich zu, dagegen

gaben die Gemeinden/Gv. um 4,6 ? weniger a]s
in der Vergleichsperiode 1981 aus.

D.ie unter den Vermögensübertragungen nachgewj-e-
senen staatlichen fnvestitionszuweisungen an
Länder und Gemeinden/Gv. - stiegen miL 8,2 Z

bzw. 8,4 % nahezu gleich stark. Dabei war die
Entwicklung fast ausschließ1ich von der kräf-
tigen Zunahme in Nordrhein-Westfalen bestimmt.
Die Vermögensübertragungen an nichtöf fentf iche
Berelche nahmen um 2,3 ? gegenüber dem Ver-
gleichshalbjahr zu. Sollte die beobachtete Ent-
v/icklung bei den Zuweisungen besonders an den
öffentlichen Bereich auch im zwei.ten Halbjahr
1 982 anhalten, so dürften die Ansätze a11er
Körperschaftsgruppen erheblich unterschritten
werden.

Im Gegensatz zum Vorjahr zeigte die Darlehens-
vergabe der öffentlichen Kreditgeber eine an-
steigende Tendenz (+ '1 0 ,5 ? auf 9 , 1 Mrd. Dt4) ,

wobei die Zunahme der Bundesdarlehen niL 25,6 Z

das Gesamtvofumen entscheidend beeinflußte.

Da die bereits erwähnte Gewinnausschüttung der
Deutschen Bundesbank schon vollständig im
April gelej-stet wurde, erscheint das Wachstum
der laufenden Einnahmen des Bundes (+ '13,0 Z,
101 ,2 l{.rd. DM) im ersten Halb j ahr 1 9 82 äußerst
positiv. Im gesamten Haushaltsjahr wird sich
jedoch die Zuwachsrate voraussichtfich noch be-
trächtlich abflachen. Die Einrrahmen der lau-
fenden Rechnung der and.eren Gebietskörperschaf-
ten wiesen wesentfich geringere Steigerungs-
raten auf (Länder + 3,6 Z, Gemeinden/Gv.
+ 6,7 Zl .

Die für die Haushafte der Länder und insbeson-
dere der Kommunen sehr bedeutsamen laufenden
Zuweisungen und SchuldendiensLhilfen erhöi'iten
slch insgesamt um 8,2 Z auf 41,4 Mrd. DM.
14,8 Mrd. DM davon entflelen auf Einnahmen
der Länder (+ 3,9 Z), die Gemeinden/Gv. er-
hielten 25,6 Mrd. DM und damit 1i ,'1 ? mehr als
im ersten Halbjahr '1 981 von anderen öffent-
fichen Haushalten.
Die Steuereinnahmen hatten in den ersten sechs
Monaten dieses Jahres nur mäßige Steigerungs-
raten aufzuweisen. Insgesamt nahmen sie um

+ 2,6 % auf 168,2 Mrd. DM zu, wobei die Ent-
wicklung bei Bund und Länclern (+ 2,9 bzw.
+ 2,6 Z) nahezu parallel verl.ief. Der Bund
nahm im ersten Haibjahr 85,6 Mrd. DM, die Län-
der 62,9 Mrd. DM aus Steuern ein. Die kommu-
nalen Steuern erhöhLen sich nur um 1,0 % auf
19,7 Mro. DM. Vermutlich wird - nimmt man clas
erste Halbjahr zum Maßstab - keine der darqe-
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stellten Ebenen die Planansätze für das liaus-
haltsjahr 1 982 erreichen können.

Bei den einzelnen Steuerarten zeigte sich ein
sehr differenziertes Bild: Lohnsteuer
(+ 7,7 ts) und veranlagte Ei-nkommensteuer
(- 12,0 8) entwickel-ten sich gegenläufig;
relativ hohen Zugewinnen bej- Tabak- und Mine-
rafölsteuer (+ 9,9 bzw. + 9,1 Z\ infolge §er
Anhebung der Steuersätze bzw. Einschränkung
der Steuerbefreiungstatbestände standen Ein-
bußen bei Umsatzsteuer (- 1 ,5 Zl , Gewerbe-
steuerumlage (- 1,4 ?) und Branntweinabga-
ben (- 9,2 Zl gegenüber. Im Gemeindebereich
wies die crundsteuer mit + 5,8 % die größte
Steigerung auf, die Gewerbesteuer als wich-
tigste kommunafe Steuer nahm - nach Abzug
der Steuerbeteili-gungen - gegenüber den er-
sten sechs Ivlonaten des Vorjahres um - 0,3 U

ab. Der den Gemeinden zustehende Anteil am

Einkommensteueraufkommen vergrößerte sich
volumenmäßig um 1,4 ?.

Entgegen den Erwartungen bei der Haushalts-
planung, vor al1em bei den Gemeinden/Gv., er-

höhten sich die Vermögensübertragungen vom
öffentlichen Berelch im Ersten Halbjahr mit
2,7 Z lei-cLLt auf 7,8 Mrd. DM. Di.e Vermögens-
übertragungen von nichtöffentlichen Bereichen,
rvovon der ganz überwiegende ,t-leil Elnnahmen der
Gemeinden aus Erschließungsbeiträgen u. ä.
darstellt, nahmen dagegen um - 9,2 Z auf
2,1 Mrd. DM ab.

Die Darlehensrückflüsse stiegen .1egenüber dem
ersten Halbjahr 1931 urn 6,6 I und bellefen
sich insgesamt auf 3 , 5 Mrd. DI.I .

fn den ersten sechs Monaten des Jahres 1981
erhöhten sich die funtlierten Schulden der
dargesteflten öffentfichen Haushalte - ohne
die Schulden bei Verwaltungen - um 28,0 Mrd.
DM auf 554,9 Mrd. DM. Auf den Bund (ein-
schließIich Lastenausgleichsfonds) entfielen
davon 284,8 Mrd. DM, 15,8 Mrd. DM mehr als
Ende Dezember 1981. Die Länderschufden
wuchsen um 9,4 Mrd. DM auf 171,8 Mrd. Dl4,

während sich die Gemeinden/Gv. nur um

2,8 Mrd. DI,l zusätzlich verschuldeten. Der
kommunale Schuldenstand am 30. Juni 1982
belief sich auf 93,5 Mrd. DM.
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Bund/LänderTab. 6

Nl:mer

4 Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteii

Aus gabe-/Einnahme art
Gruppie rungsnumme r

Gemeinden/GvTab. 4

4

5

5

1

01 Persona.Iausgaben ..

Löhne und GehäIter
Versorgungsbezüge u. dg1. .'. ... . .

Beihilfen, Unterstützmgen u. dgl
Personalbezogene Sachausgaben ...

02 Laufender Sachaufwmd

Unterhaltung des unbeweglichen VemÖgens

03 Sonstige sächl. verualtungsausgaben

Militärische Beschaffugen, Anlagen usw

Erstattungen an andere Bereiche

04 Sonstige Zuschüsse für ]aufende zwecke

zinsausgaben

an öffentlichen Bereich

06 an andere Bereiche

an die Sozialversicherung
für Ausgleichsforderungen
an sonstigen Kreditmarkt

Allgem. zuweismgen und Umlagen

m Länder

32 08 an cemeinden/cv

09

35

51-55,67,585

40-46

s, !'ubn. a)

50-66,675-617 ,
777, A4

4

41, 42

43

44

I

11 519, 521

t2 51-54
(ohne 519,521)

55

67

685

56

5'1

572

s't 3

571,575,516

6r2

bI J

50-65 a)

15

1b
s. tubn. b)

l7 615-611,
711, 84 b)

800- 803

804 ,808

821 ,837

822,532

823 ,824,833

67 0-61 4 ,7 70-
1 14,720-724,
a23 ,824,833 k)

20 05

23

26

27

28

10

Eußnoten siehe S. 19

0729

an sonstigen öffentlichen Bereich

onstige zuweisugen u. zuschüsse für Ifd. zwecke

an öffentlichen Bereich

38

39

40

42

43

an Bund . .. .. .

an LAF und ERP

6t-65
(ohne 61 2 ,61 3)

6tL ,62r
637 ,64t ,65t
614,615,624-
62s ,634,635,
644,645,654,
65s

622 ,632,642,
552

623 ,633 ,643 ,
653

6l'7 ,62-? ,637 ,
647 ,651
616, 626 ,
636,646 ,656

an Länder

an Gemeinden/Gv. . .. . .. ..

an zweckverbände ... . .. ..

an die Soziaiversicherung
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Nlmer

Tab, 4

44

50

53

54

55

56

57

63

41

66

60

11

!2

13

14

15

16, 2!

l6

t769

12

13

14

75

16

19

82

B5

86

79

2A

18

21,

2287

90

91,

92

93

94

95 23

Fußloten slehe S. 19

Bund/Länder
Ausgabe-/ h;f nnaFJeart

Tab. 5

4 Zuordnun oqqchl iissel fiir den T =halIan+ail

an andere Bereiche

/. Zah).utget von gleicher Ebene

Ausgaben der laufenden Rechnulg

Sachinvestitionen

Straßen

Grupp i erungsnume r

Gemeinden,/Gv

66,6A 10,715,716,
(ohne 585) 125-727 ,13-78

681Renten, Unterstützungen u.ä. an natürliche Personen

an Sonstige im In- und Ausland .

an öffentl. Unternelmen, soweit nicht durch lfd
Betrieb bedingt

an sonstige Unternehmen

an soziale u.ä. Einrichtungen
an Ausland

66,682-684
6A6,681

681

661-663,682 ,
683

684

666,686

7A ,7 75 ,'176 ,
7 25-7 27

Abschnitt 70

Abschn. 53-66

Restl. EpI. u
Abschnitte

13-14

932-935

x

x

1 ,81 ,82

1

Funktion 72

932,935 ,94-96

94-96

Einzelplan 2

x

Bawaßnalmen

Schulen

Hochschulen
Einrichtugen des Gesundheitswesens . .. ..
Energie- und llasserwirtschaft, Kulturball

Abwas serbes e itigung

Funktion 12

Funktion 1 3

Funktion 31

Funktion 52

übri gc Aul gabenbcrei chc

Erverb von Sachvermögen . , .. .

Erwerb von ubewegl. Sachen

Erwerb von bewegl. Sachen .

Vemögens übe rtragmgen

zuweisungen md Zuschüsse für Investitionen

an öffentlichen Bereich

an Bund. .....:.
an Länder
an Gemeinden,/Gv. ,..
an Zweckverbände -. ,

an sonstjgen öffent-1. Bereich

m andere Bereiche

Restli.che
Funktionen

82

B1

881 -887

881

887

884 .885 , 886

980-984
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4 Zuordnungsschlüssef für den TabeIlenteiI

N]lmer Gruppl erungsnrmer

Gemeinden/cv

9B

99

100

101

104

147

110

11t

172

113

114

115

116

t19

I ))

t25
126

L27

24, 25

Sonstige Venögensübertragugen

an öffentlichen Bcreich .. . . ..

an Länder
an Bmd und Gemeinden/Gv. ..

an mdcre Bere iche

69t-693

692

697,693

697 -699

697

990.,991

990

991

24 an Unterneluen

il ildere Bereiche

Erwerb von Beteiligugen u. dgl

/. Za:nlu.tgen von gleicher Ebene

Ausgaben der Kapitalrechnung

25 an Sonstige im Inland
an Ausland

Darlehen

an öffentlichen Bereich

an Länder
an Gemeinden/Gv. . ..
an zweckverbände . ..
an sonstigen öffentl. Berelch

698

699

852

853

857

851 ,854,855,
856

85 1 -857

86 ,87

s. Fußn. c)

92 c)

910-97 3

26

27

2B

B3

5B

s81

584,585

582,583,587

59

592

s97,596
593

595

930

Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich

an Bud
an LAF ud mP ...
an Länder, Cemeinden,/Cv. uid Zweckverbände

131

728 29

30

31

33

xx

x

131

740

141

142

t43

134

144

145

4usgraben (ohne besondere Fjnanziermgsvorgänge)

32 BesonCere Finanz ierungsvorgänqe

Schuidentilqung am Kreditmarkt

Rückzahl-ung innerer Darlehen

an die Sozialversicherug
an öffentliche UnternelDen ünd Ausland
für Ausgleichsforderungen
an sonstigen inländischen KreditDarkt

892,91,974,
978, 979, 992

97 4 ,918

91934

35

Fußnot-en siehe S. 19

Tab.6
Ausgabe-/Einnahmeart

Bu.ld/ La.lder
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N].mer

Tab.4

148 36

151

152

153

31

38

156

157

39

40

160

L61

162

163

164

165

1bb

r67

t69
170

111

172

t73

174

771

41, 42

44

45

46

47

L7I
179

180

181

182

Fußnoten siehe S. 19

Aus gabe- /Einnatmeart
Bund/Länderaab.6/1

4 zuordnungsschlüsseI für den Tabeflenteil

Deckung von Vorj ahresfehlbeträgen

Zu- und Abs etzmgen

./. Sonderhaushalte

.,/. Bruttostellungen

+ Nettostellungen ..

Haushaltstechnische Verrechnungen

Bewirtschaftete Eremdmittel .....

S teuerausg 1 e iche

Gruppie rungsnwmer

Gemeinden/Gv

96 492,992

x

x

98 638 aus A 14;
619,68;717 aus
UA 291; 78 aus
UA 480; 481,488,
809,810,815,85,
90

619 ,68 ,8A9 ,86 ,9A

638 aus A !4t717
aus UA 291,78
aus UA 480,481,
488

810,815

S]:me It Abschlußnachweisunq der Kassen

Steuern und steuerähnliche Abgaben 0 (ohne 092)

12

L57- 157

00- 03
('/.810,81s)

Einkomen- und Körperschaftsteuer
UmsaLzsteuer
Gewerbesteue rml age

Bundessteuern .. .. .

Gemeindesteuern der Stadtstaaten
Steuerähn liche Abgaben

Grundsteuer A und B

Gewerbesteuer netto .

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital . .. . .. .. .. .

- cewerbesteuermlage

Gemeindeant-ell an der Einkomensteuer ....

Grunderwerbsteuer, Zuschlag znr Grunderwerbsteuer

Sonstige Steuern md steuerähnliche Einnahmen . ..

zinseinnalmen

vom öffentlichen Bereich

von Ländern

von Gemeinde\/cv- .

von Zweckverbänden.
vom sonstiqen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

011-014

015,016
o71

AA1 n/O

051-059
07 1 -089

09 (ohne 092)

Einrrahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit, Ersatz von

000 ,001

003
/. 810,815)

003

810 (815)

01

424

402,42
(ohne 024) ,03

13-15 ,21 ,22,
24-26 d\sozialen Leistungen

152

153

t57
r5L,l54-155

t6

s. Fußn. e)

s. Fußn. h)
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4 ZuordnunqsschfüsseI für den Tabel-lenteif

N]:mer Grupp ie rungsnl:me r

Gemeinden/Gv

212

060

041,0s1,061
052 ,062,O72

Tab. 4

186

197

^o

49

50, 51

Allgem. Zuweisungen und Umlagen

vom Bund

von Ländern
von cemeinden/Gv. .

Sonstige zuweisungen u. zuschüsse.f. ]f,d. Zwecke

vom öffentlichen Bereich

vom Bund für Ausgleichsfordermgen
Sonstige von Bund, LAF, ERP ......

s. tuljn. tl

2r-25
(otne 212 )

060, k)
t60-154,
L1O-174, s7
200-204,
230-234

060,160,t70,
2OO | 23O

t6t , t7 L ,201 ,
237

232

s. I'ußn. g)

163,t64,1'73,
114,203 ,244,
233,234 g)

t65-167 ,
t75-777 t
245-207 ,
235-237 h)

10-12 i)

to-12

190

1,91

1.94 54

55

241 (F\ 921)

von 
. 
Ländern

von Gemeinden/cv. ...

von zweckverbänden ..

von sonstigen öffentl Bereichen

2L7 ,214,2t5,
221 ,224,225,
231 ,234,235 ,
241 (olme
Ft 921) ,244,
245 ,257 ,254,
255
))) )1) )A)

213 f) ,233,
)11 )\1

2r7,221,237 ,
247 ,251
276,225,236,
246,256

112 ,26 ,28

13

731,L32
733,t34

762,172,2021

244

241

207

2ra

213

200

214

56

57 von anderen Bereichen

2t7

224

58

58

59

60

6t

62

Sonstlge Einnatmen der laufenden Rechnung

Gebühren, sonstige Entgelte

Sonstige verwaltungse.innahmen und Erstattungten von
anderen Bereichen

,/. zahlungen von gleicher Ebene

Einnahmen der Laufenden Rechn

Veräußerung von Verm6gen . .. . . .

veräußermg von Sachvemögen

Veräußerung von Beteiligungen

vermöqen sübertr agungen

zuweisungen und Zuschüsse für Investitionen

vom öffentlichen Bereich

lIt,11_3,1L9,27

111

713,rr9,21

xx

xx

33,34

225

Eußnoten siehe S. 19

-17 -

BUnd/ LanderTab. 7
Aus gabe -/Einnahme art

33 36A-364



Nl.]mer

Tab.4

224

231,

234

237

240

63

64

55

66

67

243

244

245

246

24'7

244

24q

250 68

69

11

253

256

251

258 70

267

264 12

13

14

210

211

272

213

216

271

-i5

76

Fußnoten siehe S. 19

Bund/LänderTab. 7
Aus gabe-/E innahme art

4 Zuordnunqsschfüsse1 für den TabeIlenteiI

Grupp ie rungsnume r

cemeinden,/Gv

vom Bund

von Ländern

von Gemeinden/Gv. .

vom sonst. öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

Sonstige Vermögensübertragungen

vom öffentl-ichen Bereich .. ..

von ilCeren Bere ichen

331

332

333

334-331

34

29r -293
291 -299

350

367

362

363,364

35,365-357

319

Darl-ehensrückflüs se

vom öffentlichen Bereich 17 1-11 7

von Ländern
von cemeinde\/Gv. . ..
vcn Zweckverbänden - -

vom sonstigen öffentl

t12
t73
111

t71 ,11 4-t16

14,18

s. Fußn. j)

32 t)

370 -31 3

x

31 , 31 4, 318,
379

374,318

Bereich

Schuldenaufnallnen beim öffentlichen Bereich ...

bei Bund, LAF und ERP ...
bei Ländern, Gemeinden/Gv. und Zweckverbänden

von anderen Berelchen

/, Zahlungen von gleicher Ebene

Einnahmen der Kapitalrechnung

Besondere Finanzierungsvorgänqe

371-315 ,317

311,314,315
312,313,37l

32

322

32 (ohne 322)

36

xx

xx

xEinnahmen (ohne besondere Flnanzierungsvorgänge)

Schul-denaufnahmen am Kreditmarkt

bei der Sozialversicherung .. ,

am sonsEigan Kredrj-markt .....

Innere Darlehen .. . .

Entnalmen aus Rücklagen

Überschüsse aus Vorjahren .. . . . .

Münzeinnahmen .....

35 31

-18-

o92



Aus gabe-/Einnahmeart
Bund/ LanderTab. 7

283

a) Einschl. Unterhaltung des unbeweglichen Vemögens
(crNrn. 50, 51) ohne weitere Finanzausgaben der
cemeinden (GrNr. 84).

b) Ernschl. Erstattmgen an andere Bereiche (GrNrn.
675-677) und weitererFinanzausgaben (GrNr, 84).

c) Einschl. Darlehen an öffentlichen Bereich.
d) Einschl. sonstiger Vetraltungseinnahmen (GrNr. 15)

sowie sonstiger laufender Zuschüsse von anderen
Bereichen (crNrn. 24-26).

e) Einschl. Zinseinnahmen vom öffentlichen Bereich
(crNrn. 200-204) i sowie sonstige laufende Zuschüsse
von anderen Bereichen (s. Fußnote d).

Grupp ierungsnunme r

Gemeinden,/Gv

t69,209,2'7 ,28,
30 , 810 ,815 ,
160 aus A 14,
160 aus UA 480,
161 aus 291,
4At ,488

769,209,27 ,28,
30.

160 aus A 14,
160 aus uA 480,
16l aus 291,
4At ,488

810 , 815

Einschl. Allgemeine zuweisungen von Gemeinden (213).
Einschl. zahlugen von zweckverbänden (GrNrn. 163,
1.73,203,233\.
Einschl. Erstattungen (GrNrn. 165-t67\ ud zins-
einnahmen von ilderen Bereichen (GrNrn. 205-207),
ohne sonstige laufend.e Zuschüsse von anderen Be-
reichen (GrNrn. 24-26 s. Fußnote d)"
ohne sonstige Verwaltungseinnahmen (s. Fußnote d).
und Erstattungen von ilderen Bereichen (s. Fußnoteh).
Einschl. Darlehnsrückflüsse vom öffentlichen Bereich.
Nur in Tabel"Ie 4.

Nllmer

4 Zuordnungsschlüsse1 für den TabelIenteiI

z]r- uq ryss!?l4ggn

.,/. Sonderhaushalte

./. Bruttostellungen

+ Nettostellungen ..

Haushaltstechnische Verrechnungen

Bewirtschaf tete Fremdmittel

Steuerausgle iche

Srme lt. Abschlußn sunq der Kassen

Tab.4

278

279

2AO

x

38

77

78

'79

f)
s)

h)

i-)

j)
k)

_19-



Lfd.
Nr.

1 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
Mi11-

Bund

19e1 1 )

Aus

1

2
3
4
5
6

Personalausgaben ..
Laufender sachaufwand ...,
zinsausgaben

an öffentlichen Bereich
an andere Berei-che .....

Laufende Zuweisungen und Zuschüsse,
Schuldendi-ensthilf en .
an öffentlichen Bereich .
an andere Bereiche

abzüglich zahlungen von gleicher Ebene .
Ausgaben
SachinvesLitionen ..

Barmaßnalmen
Erwerb von sachvemögen .

Vermögensü.bertragungen ....
an 'dffentlichen Bere-ich .
an andere Bereiche .., -..

Darlehen
an öffentlichen Bereich .
an andere Berei-che "..Emerb von Beteiligungen . "...

Tilgungsausgaben an öffentlichen Bereich ......
abzüg1ich Zahlungen von glei-cher Ebene .
Aus der

besondere F

'752,1
630,4
121 ,7
265,6
955 ,9
4A4,8
904.2
580 ,6
o4a,7
688,6
360,1
702,1
816,3
8a5 ,8
455 ,4
307,3
719,7
27A,6
234,5

48 852,;
1 429,9
1 173,1

256,a
4 032,7
1 603,7
2 429,4
3 405,7
2 518,8

886 ,9

4A 346,4
't 770,1
1 355,9

414,2
3 994,6
1 73A,2
2 256,4
2 414,4
1 653,5

760,9
195,4

36 992,7
17 703 t3
11 11s,0

121 ,7
10 993,3

36 598,6
16 254,3
9 616,5

122 ,3
9 49412

7 947 ,7
7 766,5
5 054,9

a 1'11,9
6 796,5
4 414 ,3

4 e14,3

7
I
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24

54
30
23
20
99
10

8
2

10
4
5

2
2

688 ,4
944,6
743,A
958 ,6
540 ,8
a37,6
809,8
027 ,7
013,1
381,1
632,0
499,A
651 ,2
444,6
660,3
321 ,2

824,6
36t ,4

5 054,9

28 083,3
15 930,64,,
12 152,6

2A 663,7
16 548,g41

53
30
23
19
96
12

9
2

10
4
5
4
1

2

4

120

12 114,9

4
22

122
9 269,6

5A 121 ,9
a 374,6

56 761,0
Ei-n

42 067,5b)

46

620 ,4
46 724,4
Finanzierungs

25
26

2A
29
30

steuern ud steuerähnliche Abgaben ......
Einnahmen aus wirlschaftlicher Tätj.gkeit
zinseinnahmen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Berei-chen ..

ai 6\4,1
16 517,A

506,2
1O2,6
4O3,6

83 593,9
7 370,1

45A .1

385,2

370,
677 ,
17A.
74,

104,

3 072,O
150,0
42,3

1A7,7

44
11

57

-b) c)
b'

6
I
4
4

31
32
33
34
35
36
37
3B

40
41
42
43
44
45

641 ,7
491 ,5
150,2
501,9
265,6
300,1

0a3,2
992,7
090,5
570t1
191,s
37A,6
541,3
719,7
40 8,6
70a,7

104,0
38, 0
ur,?

67 ,A
514,6

91 ,1
423,6_

Laufende zuweisungen und Zuschüsse,
Schul alendi ensthilf en
vom öf fentlichen Bereich
von and.eren Bereictren

sonstige laufende Einnahmen
abzügr1ich zahlungen von gleicher Ebene .
Ei-nnatmen der laufenden

rung von
Vemö gens'ribertra giun gen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

DarlehensrückfIüsse .
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Schuldenaufnahmen beim öffentlichen Bereich ....
abzüglich zahlungen von gleicher Ebene .
Einnahmen der Kapj-talrecEglq.
Einnatmen ohne besondere Finanzierunqsvorgänge.

47 Saldo d.er haushaltstechnischen verrech-
nungen u.ä.

Fj-nanzierungssaldo.
Besondere Finanzierungsvorgänge

Ausgaben ......
Schuld.entilgung am Kredj-tmarkt
Rückzahlung innerer Darlehen
Zuführungen an Rücklagen
Deckung von vorjahresfehlbeträgen

Einnatmen
Schuldenauf nahmen am Kreditmarkt
Innere Darlehen ....
EntnalLaen aus Rücklagen
Überschüsse aus Vorjahren .....
Münzeinnahmen . "., .

Kassemäßiger Überschuß (+)/ I'ehtbeirag (-) ....

1) Der Berichterstattug des Bl4F für das 2. Viertel-
jahr 1982 angeglichen.

2) Durch method.ische Angleichung Abweichur,gen zu den
bereits veröffentlichten Daten,

20
19

1

5
19
98

109 ,1
'?o,2
38.8

73,6
76,6

741,0

22
21

1

6
20

112

462,0
240,A
221 ,2
120,3
958,6
261 ,A
89,1 ,7
743.5
762,5
981,0
513,7
207,5
306,2
581,8
511,4

447,1

a57 ,4

4

93
2A

3
,0

3
5

1

1

4
3

'101

3,6
329,4
1?2,9
226,5

4
3

115

- 457,2
18 983,0

360 ,9
57 554t4

+ 21 ,1
- 546,4

9 525,8
9 525,A

1 1 188,0
1 1 083,2

ß4,;
+ 1 115,8

+ 28,6
- 10 008,04A

42
44

+
6

5
B

7
6

49
50
51
52
53
54

56

5B
59
60

15
14

))

+1

2A5,2
556 ,1

6,7
432,0
290 14
a56,4
050,0

2,4
698,8

0,0
1 04,8
124 ,4

15 977,2
14 715,4

5A2,6
667,O

30 907,3
30 209,8))
- 142,A

80 ,4
4 052,9

10
10

19
19

747,3
747,3_

399, o
318, 6

a0 ,4
- 1 356,3

a) Einschl. Ergänzungszuweisungen (2. Yj. 19A2t
385,3 Mil1. Dl4; 2. vj. 1981: 399,8 Mirl. DM)

-20-

Insgesamt

1981 19A21942Aus gabe-/Einnatmeart



Haushalte nach Arten und KörperschaftsgruPpen
DM

Iastenaus gleichs f onds

1942 1981

Gemeinden/Gv.

Lfd.
Nr.

2. Vierteljahr

gaben

8,0
5
1

0
7
22fi,;

8,0

,0 ,:
,o ,:
63,7

0,6 0,5
53,2

I
5
2

29
43
86

,0,:
,o ,:

.
,2
,2
,0

20 705,4
4 512,A
3 419 ,0

42,4
3 376,6

I 339,6
5 415,4
2 543t1

79,3
2 463,4

240
266
621

49
571

20
4
2

6,2
, .e)
8,1
2,6
5,5

24
18
12

7

1

2
3
4
5

6
7

9
10
11
12
13
14
15
16
17
1B
19
20
21
22
23
2-4

25
26
27
2A
29

383,0

122,0

130,0
513,0

1,0

453,0

375,O
18 ,0

35'7 ,O

59,0
512,O

59

98, 0

98,0

108,6

631 12
a2,4

548 ,9

631 ,2
740,0

153,9
o,4

14
8
5

42
1

1

5
2
2
1

1

I
50

-21 -

12 19A,1
6 868r8
5 329,2
5 370,6

23 125.5
7 604,6
6 188,0
1 416,6

837,8
371,0
466,A
223,5

223,5
12O,7
200,2
197 ,0

a '1a9,7
31 915,2

11 602,3
3 009,1

+ 6.6
- a1a,4

+ 385,2

449,9
7A2,7
058,8
723,9"'
a60,4
329,0
531,4
236,5

4
2")

236,5 _,
141 ,ge t

115,0

115,0

/,3,;
494 t0

nahmen

1,0

400,0

205

363,0
11,0

352,0

371,0

64,

63,

034,2
134 t2
900,0
4A9,7
18 1,8
803,1
44A,7
354,3
o27 ,5
406,4
621 ,2
231,4
50,0

181,3
138,3
121,t)

318 ,3
500, 1

14 07317
a 220,1
5 853,6

491,5
40 709 t6

1 932,2
1 4A9,5

442,5
5 07 1,8
2 621 ,4
2 450,3
1 136,7

55,4
1 OA1 ,2

112,0
127 ,A

5,8
a 374,5

49 OA4,2

6

7

10
5
4
4

21
I
1

1

6

8,0

8,0

6,O
6,0

D2,;
8,0

8,0

906,;
107 ,4
799 ,2

0,1

906,6
970,2

179,5
196,8

10 010,3
31 460,2

d)

1,6
120 ,e

ol ,

31 640 ,2
1 A29 ,6

179,2
2,0

177 ,2

30 167,6
't 616,A

1a6,3
3,1

183,3

1 1 357,8^,
2 679,7c t

00

0

1

147
26
21

39
39

440,O
439,O

'!,0
11,0

5,0
5,0

2,a
2,4

7 785,9
7 03A,1

-147.A

1 508,6
4A9,7

42 453,7
2' O

1 72e,9
1 684,5

44,2
49A,'t

27 ,6
471,0
44O,5

2 69'7 ,A
45 151,4

7 595,6
6 882,9

'112,9
1 407,6

491,5
40 4A2,4

30,4
1 9'19,6
1 A70,6

48,9
396,7
31,8

364,9
3A2.7

5,8
2 723,9

43 206,4

14 166,',|
13 731,5

434,6
3 752,1
5 370,6

27 159,O
836,4

3 Ql1,2
2 07A,O

933,Z
139,3

12 529,5
12 090,2

439,3
3 342,2e)
4 737 ,3

25 171,9
865, 3

3 096,0
2 122,1

973,A
9'1 ,2

30
31
32
33
34
35
36
37-
38
39
40
41
42
43

45
46

o,22,O 0,1

4
0
4

0

0

0
0
0

125,3

5O2,4
68 ,5

433,9

64,0
464,0

übersicht

442
76

406

144,4
14A,A

139,3
141,3
197 ,0

3 931,1
31 090,2

97 ,2
158,6
196,8

4 02O,4
29 192,3

1,0

4a2,A
636,7

10 3,3

5O2,4
627 ,7

- 6,8
- 2 274,7- 30,0

- 30,0

7
I

79
79

67
67

57
58
59

- 342,5
+ 399,8

- 4 94A,9

161 ,'7

- 479,0
6 356,8

33,3
85, 1

131,0
-'182,8

30
30

t3

,7

5
5

16
15

2 357 ,9
2 351,3

2 442,3
1 -129,5

6,7
429,3
276,A

3 645,9
2 949,3

2,e
693,8

2 A41 ,7
1 589,3

o,
576,1
667 ,O

3 088,9
2 420,O

666,7

2

2

5
0

J

5

6,5 2
3

5
6

446,',|
4A6,1

13,6
7 955,2
7 950,2

0 144,A + !1314 78 7 - 2 027,5

b) Ej-nschI. MehffertsteueranteiL für Ergänzungszuwei-
sungen (2. Vj. 1982: 385,3 Mill. DM, 2. vj" 1941:
399,8 MilI. DM).

c) Einschl. Ausgleich für das Steuerentlastungsprograrm
und die Erhöhung des Kindergeld.es.

cl) Nach Abzug der zahlungen zun Ausgleich der finan-
ziellen Folqen des steuerentlastungsprograrc und
der Erhöhung d.es Kindergeldes"

e) Auf Methode von 1982 utrgerechnet.

ERP- Sondervermögen Länder

19A2 19 81 19A2 ßa12) 19A2 1981



Insgesamt

1981 19821982Ausgabe-/Ei nnahmeartLfd.
Nr.

78 'l 09 ,6
37 042,8
24 542,0

243,2
24 398,8

76 008,0
35 564,4
19 828,4

231 ,3
19 597 ,1

17 359,5
't6 542,7
1 3 507,3

1't 289,4
'16 272,5
1 'l 1 15,6

l1 1 15,5

1 49Ese!9n und Einnahmen der öffentlichen
Mi1I.

Bund

1981 1)

Aus

'l 3 s07 ,3

E€rsonalausgaben .....
Laufender Sachaufwand
zinsausgaben ..

an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche

Laufende zuweisungen und zuschüsse,,
schu Idendiensth ilfen
an öffentlichen Bereich . . .. .
an andere Bereiche

abzüglich zahlungen von gleicher Ebene
Ausgaben der laufenden Rechnung ..
sach invest it ionen .

Baunaßnahmen
Erwerb von sachvermägen

Vermögensfibertragungen . . .
m öffentlichen Bereich
an andere Bereiche . ,...

Dar Iehen
an öffentlichen Bereich
an andere Bereiche .

Er$erb von Beteiligungen . .. .,
tilgungsausgaben an öf fentlichen Bereich
abzi:gtich zahlungen von gleicher Ebene .
Ausgaben der Kapitalrechnung
Ausgaben ohne besondere Finanzierungsvorgänge .

steuern und steuer:ihnliche Abgaben . . ,. ..
Einnahmen aus wirtschaftlicher Täeigkeit
Zinseinnahmen

vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Laufende Zuweisungen und zuschüsse,
Schu Idend i ensth i lfen
vqn öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Sonstige laufende Einnahmen
abzüglich zahlungen von gleicher Ebene
Einnahrnen der laufenden Rechnung .. . ..
Veräußerung von Vermögen
',/e rmäs ensübe rt r agunge n

vcrn öf fentlichen Bereich
von anderen Bereichen

DarlehensrückfIüsse .
vom öf fentlichen Bereich
von anderen Bereichen

schuldenaufnahmen beim öf fentlichen Bereich
abzüglich zahlungen von gleicher Ebene .....
Einnahmen der Kapitalrechnung .
Einnahmen ohne besondere Finanzierunqsvorgänge

47 Saldo der haushaltstechnischen Verrech-
nmgen u.ä.

Finanzierungssaldo .
Besondere Finanzierungsvorgänge

48

Ausgaben ..
schuldentilgung am Kreditmarkt ..
Rückzahlung innerer Darlehen ....
zuführungen an Rücklagen
Deckung von Vorjahresfehlbeträ9en

Einn ahnen
Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt
Innere Darlehen ....
Ertnahmen aus Rücklagen
Überrchüsse aus vorjahren . ... .. .
Münzeinnahmen . ....

Kassennäßiger Überschuß (+)/ Fehlbetrag (-)

1) Der Berichterstattung des BMF für das 1. Halbjahr
'1982 angeglichen.

2) Durch methodische Angleichung Abweichungen zu den
bereits veröf fentlichten Daten.

1

2
3
4
5
6

'l'16

67
48
40

215
18
'14

4
18
I
9

223,0
418,2
804,8
702,6
3l4.8
830,6
756,7
073,9
721,5
828,7
892,8
143 ,4
,l o n
924,4
371,7
625,0
093,9
598 ,3
9',l3,1

355,;
152,4
673 t7
478,6
018,9
311,5
707,4
853,0
866,0
957 ,0
795,5

031,6
840,1
172,?
667,5
637 ,2
107,8
529,4
864,0
212 ,5
551 ,5
409,1

62 798,1
'l 'l 0 864 ,0

21 869,3
204 549,6

62 946,0
37 986,1
24 959,9

51 354,0
35 347,7
25 006,3

a) a)
7
8
9

10
11

12
13
'14
'l 5
15
't7
18
19
20
2'l
)1

23
24

48 055 ,9
37 715,4

1'l 0
2
1

ö
3
4
4
2
,l

06
2
2'15 875,5

4 993,8
17 912,1
I 238,s
9 673,6
I 27',\ ,9
2 549,3
5 722,6

953,1
632,7

40
ta

a
'10

3'l
19'l

2
9
1
2
3

7
3
4
3
2
,l

9
3
5
'I

9
39 ;

0

z5
26
27
28
29
30

168 229,5
21 951 ,9
1 279,0

121,1
1 157,9

'164 008
12 057
1 251

124't 127

83 192,4b'
3 828,8

635,2
87 ,6

548,6

496,5
'123,6
372,9
730,2

327 ,8
138 ,',I
189,1
503. 1

2s4

2

- 10

)
1

9
7

198

9 016 ,5
40 632,2

245 181 ,8
15 820,0

't26 175 t4
14 '150,

120 782,

+ 55,3
- 29 697,6

s1 288,3
51 1 '16,5

17',t,8
- 4 862,0

',1,9
,3
,3
,0

8S Sg+,Sb) "
12 829,6

593,9
85,7

508,2

Ein

89 588,3
73,2

221 ,7_

221,7
1 146,0

17513
970,7_

1 440,9
91 029,1

Finanzierungs

31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44

46

44
41

3
1'l
40

207
2
9
7
2
3

3
1

9
7

214

4'l 1,5
362 ,9
o48,6
870,0
702,6
039,3
093,3
855 ,0
775,9
079,1
496,9
385,4
11'l ,5
020,6
093,9
371 ,9
41',l ,2

853,9
212,1
651,8
799 ,1
715,4
265,0
055 ,3
861,4
570,8
290,6
282,4
401 ,'l
881 ,3
058 ,4
0'1 5 ,6
241 ,0
506,0

101 244,6
260,9

8,0

8,0
1 035,7

851 ,5

I 304,6
't02 549,2

49
50
5l
<)
53
54
55
56
57
58
59
60

255,6
209,2

12,5
446,1
587,8
552 ,1
296,0

66,7
239,3
234,1
't84,2
023,3

247 ,5
091 ,4

17,0
769,7
369,4
083,2
936,3

5,4
181,6
21't ,9
171,8
548,2

+ 182,1
- 40 3',t9,8

35
33

5s
63

- 708,1
- 47 383,9

+ 48,1
- 23 578,1

4t 095|5
40 9'l 1,4

184,2
- 3 868,9

38
35

21 356,5
21 386,5

26
26 4

7
7

71
68

:
- 14

a) Einschl. Ergänzungszuweisungen (1. Hj. 1982:
800,2 MiII. DM, 1. Hj. '1981: 822'4 Mill, DM)
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Haushal te nach Arten und Körperschaftsgruppen
DM

Lästenausg Ie i ch s fonds

1982

'I . Halbj ahr

gaben

8,0
43 754,5
I 930,0
7 '194,3

'126,4
7 058,0

42 121 t3
I 349,0
5 503,2

1?5,0
5 378,2

16 995 t6
11 561,0
3 736,2

116,8
3 619,4

'15 5t
10 9
301

1

29

Lfd.
Nr.

1

2
3
4
5

,;
,:
,0

0
9,0 1,1

204,1

97 ,3
32,gel
99,6
05 ,3
93,3

856
1',I

845

17,0

246,0'l 110,0
nahmen

229,0
17,0

234,0
15 r0

29 384,7
17 063,8
12 320 ,9
1 245,8

88 017,7
3 029,2
2 397,2

632,0
I 886,0
4 821,4
4 064,6
2 364,9

96,5
2 268,4

279,9
337,3

5,2
14 892,2

'102 909,8

23 026
12 357
10 559
9 802

45 515
13 649
10 585
2 963
1 587

695
I9'l
430

0
0
0

0

886 ,0
'18,0

868,0

3
3
0
8
4
'I

I
3
6
I
8
0

0
2
7
0
6
9

'I

6
I
9
9
4
6
4
4
0

,1
,3
,0
,6
,2
,8
,8
.4
,6_

15 765,4
14 289,0't 476,5
2 714,8
1 243,1

8',1 775,4
1'l 1.9

3 411,3
3 315,6

94,7
647 ,2
61,3

585,9
704 t8

7,4
4 867,8

86 646 ,3

204,1

10,0

'l 0,0

2',15,2

475,4
256,5
222,0
50,0

1 073,0
1 478,5

270 t4
270,4

420,3
420.3

10,0

'l 0,0

121 ,0

27 980,1
15 5',I 0,5
12 469,5

20 633
'10 921
9 7'12
I 897

42 365
15 755
12 223
3 541
1 664

658
1 005

414

6
7
I
9

't0
11
12
13
14
't5
15
17
18
19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41
42
43
44

,9

I ?.,
,8
,8
,7

I 3",
,2
,6
,6
,7_

I 3",
,1
,4
,8
,7

86

229,0

895,0

234,0

'l 5,0

2,0

2,0

765,0

- 107,0

588 ,3
'197 ,9
490,5

49,1
414
295
266
445

17 950
60 326

,l

82
3
2

8
4
3
2

243,'l
710 .6
263,5
479 ,0
784,4
376,7
472,
904,
289,
138,
150,
209,

289
956
295

I
286

2 430
246
287
413
787
303

26 66
25 56
109
709
980

49 46
175
624
428't 96

30

249,0
't 144 ,0

1 528,4
1 743,7

1 737 ,4
1 858,4

,,,
317 ,6
28,0

2A9,5

356,
7,

14 498,
97 209,

5
1

6
7
9

61
2

15
51

1,0
,' ,,

396,8
28 14

368,4

5,0
5,0

2,0

763,0
2,0

'12,0

,rr,i
'l ,0

30 ,0
,0,:

227 ,0
95 f o

'l 31 ,0

258,0
037,0

az go+,sd\
3 337,5

286,3
7,0

279,3

15 431
14 848
1 583
3 042
1 245

84 756
7',l

'19 729,5
5 783,1

19 526,2
5 271,3")

2,0

2,0

818,0
817,0

1,0
2,0_

823,0
'l ,0

20,0
20,0

2,8
2,8

32O,5
320,5

I 079,0'l 079,0

0,7
913
1,3
2rg
2r8
3,3
8,9
9r5

24 002,9
23 019,2

0,5

0
4
9
8
I
I
5
5
0
6

4
2
2
0
6

3,4
6,'l

2
9

+ 24,4
- 3 571 ,',|

983,6
6 468,7e)

- 2612
- 5 743,5

405,5
0,7

189,0
63,0

126,0

1 072,3
76,0

995 ,3

3 577,
3 472,

105,
896,
62,

834,
674.

5 215,
89 971,

I 897,8
46 371,2
1 859,3
5 'l 98,4
4 224,2't 974,2

262.3

322,6
0,0

999,9
58 ,5

931 t4

999,9
1 32?,5

3,3

210 ,0
1 033,0

'übers icht

303,3
346,4
413,0

s 245,1
57 708,4

262.3
3s3,6
445,4

I 238,2
54 509,4

- 77,0 - 265 t2 - 535,9
09
z8

+'l
'12 I

76
5

737
299- 11

9r4
114,2

'16 050,3
'16 206,7

5 583,2
5 s67 ,9_

14,'l
1,2

12 102,0
1 2 083,0

4 943,6
3 020,9

1 436,7
473,6

7 985.9
5 7s7 ,6

66,7
2 161,6

5 891
2 750

17
1 755
1 358
5 513
4 657

5'I 950

I 655,0
8 531 ,4

77 ,7
- 234,1

231,0
- 211 ,9

9
0
,l

2
3
4

56
57
58
59

- 77,0 - 107,0 - 1'15,3 1 -528,8 -5020,8 0

b) Einschl. Mehrwertsteueranteil für ergänzungszuwei-
sungen (1. Hj. 1982: 800,2 l4il1. DM, 1. Hj. '1981:
822,4 MiIl. DM)

c) Einschl. Ausgleich für das steuerentlastungsprogranm
und die Erhöhung des Kindergeldes.

d) Nach Abzug der zahlungen zum Ausgleich der finan-
ziellen Eo19en des Steuerentlastungsprogranms und
der Erhöhung des Kindergeldes.

e) Auf Methode von 1982 umgerechnet.

+ 222,7 - 5 432,9 - 4 781 |
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2 Ausgaben der öffentfichen Haushalte für Baumaßnahmen nach Aufgabenbereichen
Mi1I. DM

Aufgabenbereich

2. Vierteliahr 1982

I 809,8

Gemeintlen/Gv

6 188,0

1 006,4

1 054,8

1 632,1

2 494.6

7 058,8

1 167,2

_a)

1 204,4

1 462,6
2 A24,2a\

10 685,8

1 853,9

1 792,5

2 568,0
4 471,4

12 223,4

1 173 ,1 1 44A,7

0,0
94,2

351 ,7
25,5

Insgesamt .....
d.avon:

Schulen
Hochschulen

1 100,6
351,7

25,5
1 054,8

e6,7
2 A75,3

3 315,1

Einrichtungen des Gesundheil--swesens ...
A.bwasserbeseitiglrng .

Energie- und wasserwirtschaft, Kulturbau
Straßen.
sonstige

I nsgesamt
davon:

Schulen
Hochschulen.
Einrichtungen des Gesundheitswesens ....
Abwasserbeseitigung
Energie- und wasserwirtschaft, Kulturbau
Straßen
Sonstige .

Insgesmt
davon :

schulen
Hochschulen
Einrichtungen des Gesundheitswesens
Abwasserbeseitigung
Energie- und wasserwirtschaft, Kulturbau .

Straßen
Sonstige

Insgesamt
davon :

Hochschulen ......

Einrichtungen des Gesundheitswesens .....
Abwasserbeseitigung .

Energie- und wasserwirtschaft, Kulturbau
Straßen.
Sonstige

1 274,6
3'18,5

33,8
1 204,4

58, I
3 302,5
3 711,5

107,4

318, 5
22 0

58,8
354,2
617 ,1

2. vierteliahr 1981

9 904,2

1 Halbjahr 1982

1 355,9

918,5
254,6

1 085,7
270,2

a6,7
324,7
565 ,9

1 4A9,5

159,4
638,9
40,2

14 756,7 1 673,7

0,c
2 013,3

638,9
4A,2

1 792,5
117,A

4 303,8
5 850.3

1 292,5
3A1 ,2

117,4

443,3
991 ,7

1 Ha.l-b jahr 1981

16 A75,5 2 172,7 2 479,0

2 323,1
544,6

53,7
2 077,2

93,8
5 231,5
5 551,7

193,8
544,6

93,8
512,6
080 ,6

2 129,3
0,0

't 710,4
462 ,3

_a)

2 077,2

3 008,5

Bund. Länd.erInsgesamt

-24-

a) Auf l4ethoale von 1982 mgerechnet.
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3 Einnahmen de!r öffentlichen Haushalte aus Steuern und steuerähnlichen Abgaben*)
Mi11. DM

1. Halbjahr
cebietskörperschaft

1942

grrdl ) 44 370,6a\ 42 067.5 85 594,5a)

1981

a3 192,4

Lastenaus gIe ichs f onds 1,0 1,0 1,0

Länder . 31 640,2b) 30 ß7,6 62 go4,5b) 61 2a9,5

darunter:

Gemeindesteuern der Stadtstaaten

cemeinden,/Gv.

darunter:

Ej-nkomen- und Körperschaftsteuer

* ) Unterschiede gegenüber der Veröffentlichung ülcer clie
kassemäßigen Steuereinnahmen siehe "AIlgemeine und
methodische Erläuterungen" Seite 8"

1 ) Einschl. Mehrwertsteueranteil für Ergänzungszuwei-
sungen (2, vj 1982: 385,3 MiIl. DM, 2. Vj 1981:
399,8 Mill. DM, 1. Halbjahr 1982: 800,2 MiIl. DI'l,
1. Halbjahr 1981r 822,4 Mj-II. DM).

1 04372 956,1 2 063,9 1 971 ,E

11 602,3 1 1 357,8 19 729,5 19 526.2

a7 614,1 83 593,9 164 229,5 164 008,1

35 300,1 33 691,5 71 256,4 69 325,6

a) Einschl. Ausgleich für d.as Steuerentlastungspro-
grffi und tlie Erhöhung des Kinalergeldes.

b) Nach Abzug d.er zahlungen zum Ausglei.ch der finan-
ziellen Folgen des SteuerentlastungsDrogramrs und
der Erhöhung des Kinalergeldes.

2. vierteljahr

19A2 198 1

atr



4 Ausqaben und Einnahmen der öffentlichen
2 Viertel

MilI,

zusamen

29 045,0
20 705,4
8 339,6

16 75A,5

3 113,8

732,9

100, 'r

9 924,2
4 512,A

5 415,4

Lfd.
Nr.

2

3

4

5

6

7

Löhne und Gehälter
versorgungsbezüge u.dgI
Beihilfen, Unter-

stützungen u.dgl.
Personalbezogene Sach-

ausgaben

Militärische Beschaf-
fungen, Anlagen usw.

Erstaltungen an andere
Bereiche

Zinsausgaben
an öffentlichen Berei-ch

an andere Bereiche

an dj.e Sozialversicherung
f ür Aus gleichsf orderungen
an sonstigen Kreditmarkt

sonstige Zuschüsse für laufende zwecke ...
889,3

2 425,9
2 106,6

319,3

288, 0

1 153,8
1 153,8

Staat .

Staat .

Staat .......
cemeinden/Gv.

36 992,7
2A 653,1

I 339,6
22 623,5
4 A29,5

9'?9,5

220,5

17 703,3
12 2A7,9

5 415,4

a29,6
9 495 ,',|

4 399,1

5 096,0

4 063, 1

7 947 ,7
7 947 ,7

5 865,0
1 715 ,7

246,6

120,4

7 766,5
7 766,5

396,4

1 865.1

1 865, 1

4 063,1

5 054,9
5 054,9

8

9

10

11

Laufender Sachaufwand

Staat

Staat

Staat

cemeinden/Gv

Staat

Gemeinden/Gv.

8,0
8,0

0,6
,,:

12

13

14

15

Staat
Gemeinden,/Gv.

Unterhaltung des unbe-
weglichen vemögens Staat .

Sonstige sächI. Vetrallungsausgaben ... ".. ....

cemeinden/Gv. ...

8,0
8,0

0,0
0,0

433,2
7 622,0
2 526,0

5 096,0

601,3
271,5

319,3
6

98,0
98, 0

16

17

18

19

0,6
0

20

21

22

23

24

25

26
a1

2A

Staat
cemeinden,/Gv.

121 ,7
42,4
79,3

10 993,3
a 529,5

2 463,4
27 ,O

214,1

a 244,4

121,7

42,4
79,3

5 A40,4

3 376,6
2 463,A

27,0
88,6

3 261,0

'125,5

4 929,4

2 A99,0

2 Ag9,oa)

98, 0

Allgemeine zuweisungen und Umlagen

29

30

31

32

33

34

an Länder 3 77A,1

3 388,7
3A9,4

9 269,3
5 010,4
4 25A,9

a79 ,1

4A9,7

3a9,4
9 269.3
5 010,4
4 25A,9

an Gemeinden,/Gv.

cemeinden,/Gv.

Gemeinden .,.
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Haushalte nach Arten, xörpe rschaftsgruppen und Ländern
jahr 1 982
DM

SchIes-
wig-

HoLstein

Lfd.
Nr

135 ,0
790 ,1

344,9
615 ,1

140,8

3 261,6
2 2A4,4

977 t2
1 A16,9

37A,4

7 AA6,3

4 949,5
2 936,4
4 04A,O

649,A

4 276,9
2 969,1

1 307,8
2 439,6

418,0

4 696,2
3 362,9
1 333,3
2 753,A

480,3

2 619,1
1 766,6

a52,5
1 424,3

280 ,8

882 ,9
293,0

589, 9

16,4
92,6
55.0
37,6

601 ,2
150,0

451,2
923,4
177,1

494.7

163,2

331,5

18,0

404,5

107 ,2
297,3

13,5
58,7
24,5
34,2

574,7

2A2.4

096,6
096,6

858 ,7
197 ,6

33 ,8

6,5

4A7 ,4
4A7 ,4

442,4
55 ,1

27 ,5

2,3

137 ,A

1 37,8

44,7
10,6
10,6

1 491 ,9
1 491 ,9

492,A

355,9
135 ,9
292,7
51,0

17,o 1,3

111,9 11,9

2

3

4

5

2A,1

183 ,6
2A4,9

23,2

0,3

972,5
972,5

6,1

73,2 227,6 54 ,1 46,5 95 ,1

7,4 3,0 16,415,7 24 ,1

6

7

358,9
'134 , 1

224,a

1 126,5

396 ,8

1 307,8
725 t6
542,2

46A 12

871,5
596,7

2 950,A
1 499,5

1 451,3

1 351r5

446,0

905,5

49,2
172,1

312,2

859, 9

a32 ,3
442,7
389,6
491,5
942.5
549,O

545,0
579,3
965,7

46,7
377,1

435,7
941,4

150 ,6
79,1

71 ,5

439,5
439 t5

55,5
179,7

179,7

125,5
7A,e

7S,A

6

9

8,1
295,3
49,6

2O5,7

30,9
921 ,1

24A ,1
673,0

21 ,6
2 O79,4

58 1,8
1 497,6

17 ,9
756,0
203,7
552,3

21,5
61 ,0
61,0

11

12

13

14

4,9
104,8

35,9
64,9

33,7
7,1

4,5
2,6

162,1
105 ,0
57,1

158,9

271,',I

2'71 ,1

0,1

0,1

10

15

8,5
47 ,1

27 19

19,2

319,2
199,4

12,A

161 ,6
104,9

56,7

g2 ,5
244,7

185 ,6
99,1

15,5
114,7

69,1

45,6

14,9
102 ,3
78,0
24,3

229,3
313,3
313,3

15

17

18

19

14,9
4,0

10,9
21a,7
163,2
55,5
2,1
2,A

158,3

14,5
5,6
a,9

756,2

374,2
342,0

4,7
9,4

360,1

31,0
12,4
1A,2

2 052,O

1 007,8
1 044,2

0,2
20,9

9A6,7

1 3,8
6,7
7,1

496,1

243,6
1,4
7,4

243 ,7

6,3

3,1
364,0

205,6
15A ,4

2,9
3,9

198,8

16,4
o,4

16,0
724,1

454,7
269,4

6,2
14,7

433 ,8

21 ,0
7,0

14,0
609, 1

360,5
244,6

5,3
16,3

338 ,9

2,3
1,2

1,1

163,1

101,1

62,0
0,4

193,2

193,2

o,2

132,0

132,O

3,4

131,8

131,8

0,2
5,5

126,2

20

21

22

23

24

25

27

2A100,6 185,3 12A,6

0,9 0,5
o,9 0,5

40 ,1
40,1

7,0
6,9
o,1

815,0
416,0

399,0

- 0,3

- 0,3
64A ,1
830, 1

818 ,0

29

30

31

32

33

34

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
Iand-
PfaLz

BaaIen-
württem-

berg
Bayern Saar-

lancl
Hm-
burg Bremen Berlin

(west)

-27-
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gesamt
Ins- Bund

Lasten-
aus-

gle.ichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vemö9en
Aus gabe-,/EinnahmeartLfd.

Nr.

4 Ausgaben und Einnahmen der ölfenql!qheq
2. Viertel

Mi11.

zusamen

35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

Scnstige zuweisungen und. zuschüsse
für laufende zwecke

an öffentl-ichen Bereich .. .. 17 A97,2

15 676,7
2 220,5

107 ,2
401,3

2 570 tA

2 696,4
71,4

9 A29,7

23 743,A

1A 414,6
5 329,2

295,O

441 ,g
2'

9 764,1

12 152,6

12 152,6

4 A54,6

2 634,1

2 22O,5

107 ,2
1 06,3
43,4

2 243,5
64,2
65,6

'11 229,2

5 900,0
5 329,2

13 031,6
13 031,6

7 610,0

7 610,0

4 542,6

4 542,6

942,0

2 11i ,3

169,9
1 313,4

4A A52,4

4A A52,4

352,0

352 ,0

352,0

352,0

14 947,3
10 673,A
4 313,5

8 756,5
7 740,4
1 015,7

945,0

3 64',1 t0

1 420,3
1 734,A

2A 95A,6

5 608,9
5 370,6

99 54O,A

a5 394,6
23 125,5

11 ,0
11,0Staat ..

Gemej-nden/Gv.

an Bund

an LAE u. ERP

an Länder
an Gemeinden,/Gv.

an zweckverbände

an die Sozialversicherung

an öffentl. Uaf-er-
nehmen, soweit nicht
d.urch Ifd.. Betrieb
bealingt

an sonstige Unter-
nehmen

an soziale u.ä.
Einrichtungen

an Ausland

Staat

Staat
Staat
Staat
Staat

11.0

an and.ere Bereiche

Gemeinden,/Gv.

Renten, Unterstützungen
u,ä. an nat-ürliche
Personen

Staat
Gemeinden,/Gv. . ".

an sonstige im In- und
Ausland

Gemeinden/Gv. ...

10,0

10,0

10,0

10.04B

49

50

7 015,3
2 7O1 ,A

4 313.5

4 213,9
3 19a,2
1 015,7

3,0

51

52

53

60

61

62

63

64

65

66

67

68

69

70

54

55

56

57

58

59

Staat

Staat 1 523,7

./. zahlungen von gleicher Ebene

Staat
Gemeind.en,/cv.

Staat
cemeinden/cv.

Sachinvestitionen ..

Gemeinden/Gv. ...
Bamaßnatm,en

Staat .

Gemeinden,/Gv. . ..
Schulen

Staat ".. ,..
cemeinden/cv

10 e37,6
3 233,0

7 604,6
I 809,8
2 621,A

6 188, 0

1 100,6
94,2

1 006,4

9 407,7

1 803,1

7 604,6
7 636,7
1 44A.7

6 188,0

1 100,6
94,2

1 006,4

Staat
Staat

1 250,4
421 ,4

14 364,7
449,7

5 37O,6

4qsgaben der laufend.en Rechnung 371,O

371,0

108,6

108,6

56 802,8
42 1A1,A

23 125,5

1 429,9
1 429,9

1 173,1

1 173,1

-28-



itraushalte nach Arten, Körpe rschaftsqruppen und Ländern
jahr 1 982
DM

schles-
wi9-

Holstein

Lfd.
Nr.

19A,6

127 ,7
70,9
10,3
4,1
2,6

104,6

5,3
0,8

351,0
206,6
144 ,4

223,O

113,6
109 t4

12A,O

93,0
35,0

34 ,3
0,5

383,6

2 212,7
1 625,1

8',I 3,0

a75,4
590,3
245 ,1

10,2
11,5
4,2

531 ,8
21 ,0
11,7

272,6
527 ,O

745,6

960,4
301,8
65A,6

a7 ,0

a2,6
1A,6

1 980,8

6 633,8
4 9O3,9

3 006,6

404 ,0
206 tO

198,0

6,8
10,3
5,5

174,5

7,A
1,1

863 ,9
319,7

544,2

633,0
164,6
46a,4

230,9
155, 1

75,A

5 069,7

3 267,4
2 399,2

255,7
121,5
134,2

0,6
6,3
5,1

107 ,6
0,0
1,9

671,1
449,3
221 ,A

380 ,6
2O4,4

176,2

290,5
244,9
45,6

91 ,0
11O,2

744,A

2 3A5,1

1 234,0

422 ,1

269,0
153,1

17,7
11,0

210,1

0,0
3,0

456,4
661,3
795,1

442,2
2A4,6

597 ,6

574,2
376 t7
197.5

102 ,5
24,3
74,2

1,1

48,2

20,7

9,5

16,3

1,7

209,7

996.3
72A,A

371,4

6,4
6,4

0,0
364,6
364,6

176,5

176.5

161 ,9

26,2

0,9
152 ,3
152,3

35,4
929,6
929,6

291 ,o
291 ,O

638r6
638,6

3,0

4A7 ,A

81,3
66,6

3 590,7

3 590,7

205,2
205,2

166 ,1

166 ,1

1 425,9
580,7
a45,2

25,'1
30 ,4
3,4

508, 1

6,4
6,7

3 509,1
1 392,3

2 116,4

1 A94,0

634 ,1
459,9

4,2
1A,2

1,4
5A1 ,7
25,0
3,7

1 526 t1
840, 1

686,0

1,0
23,O

2,7
0,4

132,6
q1 1

75,4

5,5 64,6 35

36

37

38

39

40

41

43

44

46

50

51

52

54

0,8
4,O

1,1
0,5

18, 3

7,1
1,3

5,s 64,6

2,0
1,3

1,O

0,3

2 347,5
634,2

1 709,3

1 161,6
754,1

4O7,5

92A,6

389, 3
539, 3

450,8
146,7

0,0

175,2

221 ,7
54,0

2 396t6

a 742,6
6 613 t9
3 565, 1

a4,4

54,7

108,1

108,1

188,1
188, 1

47

48

49

44,2
44,2

36,6

915,5
915,5

53

54,2 124 ,1 229.3 63,9 43 17 133'5

391 ,1

127,7
4 990,4

64,7
26,5

032,1

435 ,1

226,6
16 ,6

, 1?1 q

8,6
-1,0

55

56

57

5915A t2 704,2 2 A01 t6 344,6 656,9 960,2 105,8

15 332,9
10 314,1

I 007,6

a 439,3
6 1A5,7
3 72A,5

2 141,3

2 141,3
60

61

62

385,6
1O4,9

2AO ,7
311,8

a1 ,2
230,6
42,7
2,5

40,2

006,5
129,A

a76,7
813,6

93 ,8
719 iA
156,0

2,7
153,3

2 306,7
306,0

2 000,7
1 A79,O

224,4
1 654,6

3,0
235 ,3

a76,1
165,4
71O,7

743,2
140,0

603,2

0,1

97,4

579 ,0
123,3

455,7
4A6,A

1O7 ,A
379,0
55,2

7a4,3
17 -q,9

604 ,4
460,4
141t3
319 ,1

224,3
1,2

227 ,1

424,6
247,4
5A1 ,2
403,5
202,4
200,7
197 ,0

6,9
190,1

117,2
)a a

94,5
99.6
1A,7

80 ,9
'12,o

4,1
7q

240,9
240,9

210,2

21O,2

23 ,1

23 ,1

6

6

4

77

77

62

63

64

65

66

67

68

69

70

71

62,4

-29-

Ni.eder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
PfaLz

Baden-
württem-

berg
Bayern Saar-

land
Hm-
burg Bremen BerIin

(west)

55 t2

10,1
10, 1

40 ,5
40,5



Bund

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vemögen
Ins-

gesamtAus gabe-,/EinnahmeartLfd.
Nr.

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
2. Viertel

Mitl -

zusannen

0,0 351 ,7

25,5

a)

73

74

Hochschulen
Einrichtungen des Gesund-
heitswesens

Energie- und wasserwirt-
schaft, Kulturbau

A-bwas se rbes e iti gnrn9

Straßen

Übrige euf gaben-bereiche

Etrerb von Sachvemögen

an Bund

an Länder
an cemeinden/cv.
an zweckverbände

an sonstigen öffentl.
Bereich

an andere Bereiche .....

Staat 351,7

25,5

a6,7
1 054,8
2 A75,3

1 243,2
1 632,1
3 315,1

a20,5
2 494,6
2 027,7

611,1
1 416,6

233,4

377 ,3

0,5
4 742,5
4 321 ,7

42O,4

108,1
108 ,0

75

76

77

7A

79

80

81

83

84

85 Erwerb von unbewegl.
Sachen

86 Erwerb von bewegL
sachen

Vemögensübertragungen

zuweisungen ud zuschüsse
für Investitionen
an öffentlichen Bereich

Staat .

cemeintlen,/Gv.

cemeinden,/cv

cemeinalen/Gv.

cemeinden,/cv.

Staat

Staat
Gme inden,/Gv.

918,5
918 ,5

254,6
254,6

256,A

256,4

109,5

14'1 ,3

1 495,6

1 495,6

1 441,3
54,2

1 73O,4

1 730,4

108,1

108,0

a6,7
1 054,8
1 956,8

324.7
1 632,1

3 060,5
565,9

2 494,6
1 770,9

354, 3

1 416,6

88

89

90

91

92_

93

94

Staat

Staat
Staat

4 273,0
3 902,0

371,O

24,2
1 442,3
2 266,4

168,3

2 77-l ,4
2 406,4

371,O

24,2
1,0

2 212,6
168, 3

121 ,3

230,0

0,5
3 012,1
2 591,3

420,A

95

96

97

98

Staat

Staat ... ...
cemeinden/cv

sonstige VermögensüJcertragungen

an öffentlichen Be-
reich Staat .

an Länder Staat .

an Bund u.
Gemeinden,/Gv. Staat

an andere Bereiche .

Staat .......
cemeinden/Gv.

Staat

0,2
889,5
a43,5

46,0
131,3

90,9
40,4

75,9

46,O

52,0
11,6
40,4

99

100
0,2

69a,6
694,6

79,3
79,3

11s,0
115,0

-30-

101

102

103

104

105

106

an Unternehmen

Gerneind.en/Gv



Haushalte nach Ärten, (Qrpeasc[qtlqgruppqq qnd l.{4der4
jahr 1982
DM

SchIes-
wig-

Holstein

Lfd.
Nr

21 ,O

a1 ,2
21 ,7
59,5

114,0

21 ,4
92,6

50, 1

7,4
136 ,1

23A,7

29,7
209,O

262,5
41 ,1

221 ,4
192,9
36,0

156,9

4'15,1

734,A

a1 ,6
653,2
427 ,7
81,6

346,1

0,0
10o,7

146,4
32,5

153,9

319 ,4
68,3

251,1

132,9
25,4

107 ,5

0,8
41 ,7

1A4,0

63,2
120,A

1A2,6

21 t3
161 ,3
qr)

15,5

76,7

4,6
239,9
350 ,9

49,6
301,3
576,7

25,A
550,9
323,9

38 ,6
245,3

23,3
197 ,6
347 ,6
56,5

291 ,1
588,4
66,4

522,0

425,0

44,6
380 ,4

1,3
9,4

30,1

21 ,6
44,6

42,1

17 ,5
3,9

13,6

13,3

o,4

2A,A

2A.A

13,4

1,2

11,3

12,4

103,2
76,7
26,5

69,6
7,1

81,0
62,7
18,3

0,0

44,1

8,09,5

305,0
175,0
130,0

17 3 ,'l
1,9

323,7

275,6
4a ,1

o,4

1,4

125,3

101,5

23,4

0,3

3,3 13A,7 39,1 21 ,1 47 ,4 1,9

2,3 0,4

o,4 25,0

0,0 2,3

72

73

1,1

291,1

475,1 8,0
8,0

't,3

1,6

26,2

74

75

76

77

7A

79

80

81

a2

83

a4

87

88

89

90

91

92

93

17 ,5

26 2

137 ,6
137 ,6

30,7

0,2 4,6

5,3
5,3

4,3
1,0

37,6
9,7

1,3

1s,2
15,2

39,1
39,1

45

45,2

8,0

7,2

1,6

54,7
54,7

31 ,6

7,5

195,7

195,7

2

730

8,5 37 ,4 3,0

44,2 22,4 12,0

11 ,3 85

86

426,5
761 ,s
uu,:

734,1
27 ,4

154,0

021 ,3
132,7

259,9
242,0

17 ,9

220,0
22,O

165,5
'142 ,1

23,4

40,7

27,3

374,0

334,2
39,e

29a,7

333, 3

254,7
7A,6

0,6

0,6
0,4

449,2

355,9
93,3

44,4 3.0 22,1

166 ,1

144,2
21 ,9

140 ,2
0,5

66A,7

603,5
65,2

537,6
63,5

67,1

62,4

13,9

68,8 88,9
66,3 8a,9

1,7
o,7

- 0,8
26,6
26,6

94

95

96

97

101

102

103

98

99

104

105

40

3

2

0

0

3

0

0,5
0,0
0,5
0,5

26,5
24,9

1,6
10,7
9,1
1,6

4,6
4,5
0, 'l

2,6

0,1

1,9
0,0
1,9
0,4

0,5
0,5

0,4
0,3

40,7
37,0

-31 -

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfal-z

Baden-
Ifürttem-

berg
Bayern Saar-

land
Ham-
burg Brmen BerIin

(West)

0,5 37,0 0,2 0,4 Ub



Lf at.
Nr.

4 Ausgaben und Einnahmen qeE o fent 1 i chen
2 - viertel

MiII.

zusatmen

107

108

109

110

111

112

113

114

115

116

117

118

119

120

121

122

124

129

130

131

132

133

134

135

136

'137

138

139

140

an Sonstige im Inland .

an Ausland

Darlehen
an öffentli-chen Bereich

an Länder
an Gemeinden,/Gv.

an zweckverbände
an sonstigen öffentl.
Bereich

an andere Bereiche

Efferb von Beteiligungen

Staat .

Staat

Gemei.nden/Gv.

Staat .

Staat ... ....
Gemeinden,/Gv.

Staat ... ....
cemeinden,/Gv.

Staat . ......
ceme j-nden,/Gv.

Staat .......
Staat ...... .

cemeinden/cv.

Gemeinalen/Gv

Staat .......
Gemeinden,/Gv.

758 ,0

5,s

2 651,2
535 ,0
1 35,8

3,4

1 977 ,1
2 444,6
2 625,1

223,5

660,3
539,6
120,7

619,3
619,3

115,0
'l 1s,0

23,7
1A,2
5,5

50,0

47 ,6
3,4

- o,9
1404,4
1 181,3

,r2 q

259,0
138,3

120,7

321,2
121,0

200,2
117,4

- 4,4
2 031,3

197 ,0

15 276,4
I 318,3
a 7a9,'7

72 O79,6

50 500,1

31 915,2

4 881,5
3 152,0
1 729,5

90 ,0

194,2

2 518,8
535, 0

5,8

8,0
8,0

a2,4

42,4

544,9
54A,9

u.dgl. ...

97A,0
886, 9

886,9

401 ,3
401,3

9 269,6
9 269,6

5A 121,9
58 121,9

9 525,4
9 525,8

123

124

125

126

12't

321,2
'121 ,0
200,2
117,4

Tilgungsausgaben an
öffentlichen Bereich

an Bund

an LA.F u. ERP

an Länder, Gemeinden,/Gv
u. zweckverbänale

Ausgaben ohne besondere
Finanzierungsvorgänge

Besondere Ei!+tZre4.CEveICqlge

Schuldenti-Igung m Kreditmarkt .

an die Sozial-
versicherung

an öffentliche Unter-
nehnen und Ausland

- 4,4
4 511,4
2 O25,A

. 197 ,o

./. zahlungen von gleicher Ebene .'
Staat

Ausgaben der Kapitalrechnung ..... 22 a20,6
16 319,2
a 7a9,7

122 367,4
101 713,9
31 915,2

14 556,1

12 426,6
1 729,5

90,0

19A,2

123,0

123,0

494,0
494,0

631 ,2
63',1 ,2

740.0
7 4.0 ,0

148,8

148,8

Gemeinden,/Gv. .

-32-

Bund

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

ERP-
Sonder-

vernögen
Ins-

gesamtAus gabe-,/Einnahmeart

141
Staat .



Haushalte nach Arten, Kör schaftsqruppen und Ländern
jahr 'l 982
DM

schles-
wig-

Holstein

0,0
0,0
0,0

Lf al.
Nr.

0,9

0,8
0,1

6,5

6,5

199,9
184 ,4

15 ,5

3,7

3,7

0,9

0,9

169,5

131,8

37 ,7

6,3
0,0
6,3

0,1

0,1

38, 5

36,6
1,9

0,2

139,2

119,5

19,7

22,0

22,O

0,0
396,5
3A4,6

91 ,9

22,5
2,0

20,5

0,5
0,5

1 ,'7

1,7

0,3
1r4

22,9
22,9

42,2
42,2

1,2

2,7
2,7

183,1
183,1

107

108

109

110

119

120

121

127

12A

129

130

131

132

133

0 15,8
15 ,8

0,1

3,5 25,4

3,5 21 ,9
0,1

1,5 1,9
0,0

0,2 1,5

1,8 18,7

1,8 1A,7
0,0

9

47 ,A

44,7
3,1

0,3
171,2
117 ,6

53 ,6

111

112

113

114

11,8

11 ,7
0,1

- 1,2
24,4
24,4

115

116

117

118

8,4
1'7,0

8,3
0,1

53 ,9
20,9
33, 0

20,A_

47,3

47,3

?4,0
41 ,7
32,3
39,5

71 ,7
12 ,4
59, 3

12,4

- 0,0

14 ro
7,6
6,4
7r6
0,0

19,4
1,9

17 ,5
1,7
0,2

50,5
17 ,9
32,6
17 .9
0,0

4,a
2,7
2,1
2,7

122

123

124

125

126

16 ,3
qn

11 ,3

9,3
3,0
6,3

1,0

0,5
0,5

a2 9

'71,1

20 ,1

579,A
29A,3

332,5

2 792,5
1 923,4
1 145,5

37A,2
326,3

51 ,9

7,9

0,0
260 ,1

1 649,1
794 r3

1 021,2

a 2a2,9
5 69A,2
4 027,A

3 878, 1

2 294,4
2 310,9

19 211,0

12 612,4
10 318,6

11 ,2

444,5
694,6
884 ,8

6 514,2

3 962,O

3 244,0

477,0
266,3
210,7

2 463,1
492,0

1 763,e

10 902,6
7 O77,A

5 492,3

672,5
443,4
229,1

14,5

35,6

402 r4
402,4

- 3,2
- 3,2

0,0

- 4,4

12A,4
12A,4

203,7
203.7

4,6

1O2,2

a2,9

9,O

9,O

6,2
2,A

675,A
675,A

4 266,5
4 266,5

214,A
234,A

93,8

753,5 146,1 111,2 211,3

15,2 18 ,8

445,2 30,1

a21,3
416,2

s01,1

2 991,4
1 550,0
1 871,8

14,9 0,9

245,2
170,8

103,6

11 734,0 1 241.5
8 153,9 A99,6
5 436,9 475,1

2 543,7 1 043,9

2 543,7 1 043,9

575,1
242,9
292,2

22,4

2A2,7
7A6,2

496,5

4 044,2
2 801,3
1 735.1

318 ,6
166,5

152 ,1

40a,2
135,6

272,6

16 .1

0,0

210,7
1A6,2

24,5

120,1
12O,1

o,7

134

135

136

137

138

139

10,4 140

-33-

Hessen
Rhein-
Iand-
Pfalz

Bad.en-
tfürttem-

berg
Bayern Saar-

Iantl
Hm-
burg BremenNieder-

sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

BerLin
(Weet)

0,4 4,7

2,6

0,0 55,2 0,1

0,9

0r0 141

1,1



4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlicheq
2 Viei:t e1

MrII.

Lfd.
Nr.

ERP-
Sonder-

vemögen

142

143

144

145

146

147

144

149

150

12 434,1
6,7

432,0
2,7

429,3
290,4

13,6
276,A

104 ,1

2 '159,5

6,7
432,O

129 t3
29O,4

13,6
27C,,A

für Ausgleichsforde-
rungen

an sonstigen inlän-
dischen Kreditmarkt

Rückzahlung innerer Darlehen
Zuführungen an Rücklagen ....

Zu- und Absetzungen
./. Sonderhaushalte
.,/. Bruttostellungen
+ Nettostellungen ....

156 Sume lt. Abschlußnach-
weisung der Kassen

Staat .

Gemeinden,/cv

104 ,1

11 224,3
3 814,1

117,A

3 696,3

a7 614,1

76 011,8
11 602,3

1 043,2
151 ,1

1 540,7
4 722,4

6 067.8
1 345 t5

4 881,1

334,2

12A t0

9 525,A

9 911,1a)
62,6
62,6

44 370,6
44 370,6

148 ,8

8BB ,8

zusarLaen

1 313,2

3 751 ,5

3 696,3

43 242,5
3',i 640,2
11 602,3

17 662.5
7 713,0f)

739,4

4 331,1

1 043,2

151,0

1 540,7
4 722,4

6 067,A

1 345,5

4 BB1, l

330,2

Gemei-nden,/cv

Staat .......
Geneinden/Gv.

Deckung von vorjahresfehlbeträgen

1s1

152

153

154

155

157

158

159

160

161

162

163

164

165

Gemeinden/Gv. ...

494,0

Steuern und steuerähnliche Abgaben 1,0

1,0
Gemeinden/Gv.

Einkomen- und Kbrper-
schaftsteuer

Umsatzst-euer

Gewerbesteuermlage
Bund.essteuern

Land.essteuern
Gemeinciesteuern der
Stadtstaaten

Steuerähnliche Abgaben

Grundsteuer A und B
Gewerbesteuer netto

Gewerbesteuer nach
Ertrag und. Kapj.tal

- Gewerbesteuerwlage
Gemei-ndeanteil an der
Einkomensteuer

Grunderwerbsteuer, Zu-
schlag zur crunder-
werbsteuer

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-

35 300, 1

22 119,1

1 47A,2
11 588,9
4 331,1

17 637,6
ta ao6, td)t)

738 t8
11 5A7,9

Staat
Staat
Staat
Staat
Staat

0

166

167

168

169

170

171

Staat .

Staat .

Geneinden,/Gv. . . .

cemeinden/cv. ...

Gemeind.en,/Gv.

cemeinden/cv.

cemeinden/cv.

Gemeinden/Gv.

0,1

172

173

nahmen ..,...

Fußaoten siehe S. 42

Lasten-
aus-

gleichs-
for,ds

| ',=- I ","u
I 

sesam-- 
I

Aus gabe-,/E i nnahmea rt

-34-

Gemeinden/Gv. 12A,0



Haushal te Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern

DM

jahr 1982

schles-
wig-

tlolste in

3,3

1 542,2

1 124,4

41'1 .A

637 ,0
302,0

20,a

159 ,8

11,4

- 13,6
9,2

8,9 4 ,7

Lfd.
Nr.

314,7
0,0

15,0

1,8
13,2

,,:

1,2

244 ,4
0,0

40,9
0,0

40,9
7,6

247 ,5
0,1

52,2

0,4
51 ,8

203,3

99,8
4,2

266,3
0,3

266,O

11,4

143

144

145

146

147

14A

149

150

754,4
0,4

- 13,6

96,2
0,0

43,7

17,7

375,6
2,0

23,7

23 t7
5,3

5,3

592,3
7,9

5A4,4

3 154,'t
1 197 ,4

142 ,0

a1

254,9
935,1

1 219,1

244,0

898,6

52,9

25 ,1

19,6

7 4A7,4

5 254,2
2 233,2

9,4

109,9

1 912,3
1 912,3

- 2,1

99,O

- 0,6
- 0,6

593,5
593, 5

46,3

210,2

6,O

227 ,91A6 ,1

3,5

3,5
2,2

187,4

2A,O

4,7
23,3

627 ,2
459 ,1

16A ,1

14,2
14,2

142

151

152

153

154

155

1s6

0,0
0,0

0,2
0,2

7,6 9 ,2 203,3 36,6

43,7
36,6

101,4

265,a

11,4 2,2

b)

98, 8

18,6
a0,2

75A ,4
376 ,0

- 388 ,9
764,9

1 069,7
9,A

'l 059,9

266,0

446 16

15,3
431 ,3

4 430,4
3 146,6

1 283,8

1 732,a
a92,5

71,4

36,7
19O,7

517 ,3

660,2
142,9

502 t4
12,9

489,5

4 1O4,0

2 934,5
1 169 t5

ao

262.9

2 313,5
1 647,6

665.9

7 3461A

5 176,2

2 1'70,6

'l 1 893, 1

a 399,7
3 493,4

4 A92,1

2 133,2
204,9

17,0
438,9

1 434,a

1 A44,3
409,6

99,6

992,1

154,2

230,9
4,2

2,3 359,7

2,3 359,7c')

10,0

10,0

2270,1 5730.4 12251,3 4241,6 2A69,3 7529,1 8309,6 902,9 2666,1 1606,7 4525,7

757,9
673,7
64,7

16,2
147 ,9
462,0

599, 5
137,5

898,3
47A t6
,t,:

12,6
95 ,1

258,5

338,5
80, 1

426,O

214,4
3i ,2

217 ,5

602 ,1

1s,1

157

158

159

169

170

160

161

162

103

164

165

166

167

168

805,0 62,A

2 993,7
1 313,3

117,5

321 ,6
924,4

1 158,8
234,4

214,1

166,2
7,1

230 ,8
9C ,6
11,6

325 t1

251 ,1

22,6

413,1 1152,5 41A,0 222.5 679,4

4,4
61 ,5

134 ,3

9,0
26,O

56,2

r75,1
41,4

lL,7
15,5

205 ,1

12,2 24,6

535,4 1 4A2,1 503,8 26A,3 908,9 74,9

71,9 3,5

6,4 3,4

171

17234,9 26,5

38,0 20,9 17,5

Baden-
Württen-

berg
Bayern Saar-

land Bremen

Nord-
rhein-
!iest-
falen

Nieder-
sachsen Hessen

Rhein-
land-
PfaLz

Ilm-
burg

BerIin
(west)

-35-

4,7 11,8 173



4 Ausqaben und Ein der öffentlichen
viertel

MilI.

Lfd Aus gabe-,/Einnahmeart
ERP-

sonder-
verm6gen

II zusamen
I

Ins-
gesamt Bund

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

NT

174 Einnalmen aus wirtschaft-
Iicher Tätigkeit, Ersatz von sozialen

175

176

Leistungen

von Ländern

Staat ... ....
Gemeinden/Gv.

Staat

177

17A

179

180

181

Staat
Staat
Staat
Staat

zi-nseinnahmen

vom öffentlichen Bereich
von Ländern
von cemeinden/Gv.
von zweckverbändlen

vom sonstigen öffentl.
Bereich

von anderen Bereichen1A2

191

183

184

185

186

1A7

188

189

190

Staat . ..

Allgemeine zuweisungen und URIagen

von Gemeinden,/Gv.

Gemeinden,/Gv.

Gemeinden,/cv.

sonstige zuweisungen u. zuschüsse f. lfd. zwecke

vom öffentlichen Bereich
Staat ......
Gemeinden,/Gv

vom Bund. für Aus-
g1e ichsforderungen

Sonstige von Bund, l,AF
u. ERP .

Staat .

192

193

194

195

196

197

198

199

200

201

202
203

204
205

206

20'7

Staat .....,.

Gemeinden/Gv.
von Ländern

Staat
cemeinden,/cv.

von Gemeinden,/Gv.

Staat
cemeinden,/cv. ...

von Zweckverbänden Staat .

vom sonstigen öffentlichen
.Bereich

Gemeinden/Gv. ...
von anderen Bereichen . -.

Staat ......
Gemeinden,/Gv

sonstige Einnahmen aler
laufenden Rechnung ...

Gemej-nden/Gv. ...
204

209

-36-

2,0 o,2
5 260,7
1 508,6
3 752,1

16 517,4
13 508,7
3 009,1

1O2,6

7 4,2
2A,1

0,3

0,1

403,6

6 236,1

455.A

5 780,3
4 240,4

10 764,3
7 053,5
3 710,8

11 677,6
11 677,6

1,5

26,2

26,2

121 ,O

5,0
5,0

5,0
5,0

o,2

4 A3A,7

1 A29,6
3 009, 1

2,0

0,1

177,2

6 236,1

455 ,8
5 780,3
4 24O,4

10 293,1

6 5A2,1
3 710,8

s9, 3

5

74,4
74,2

0,2
0,0

7

0,3

6 231 ,9
5 A25,3

406,6
2 095,5

164,2
1 931,3
1 962,9

a32 t6
1 130, 3

12,7

5 936,9
5 530,3

406,6
1 965,2

33,9
1 931,3
1 921,3

791 ,0
1 130,3

12,4

371 ,8
129.2
242,6
221,2
7A6,6

434,6

24,3
24,3

41 ,6
41 ,6

0,3

4,0
4,O

38, I
38,8

367 ,A

125,2
242,6
1A2,4
747,A

434,6

1O4,4

70 ,2
70 ,2

1,0

396,0
396,0

29O,0

290,0

106,0

106,0

2,06 120,3

2 364,2

3 752,1

a57,4
a57 ,4



Haushalte nach Arten, Körperschaft sgruppen und Ländern
jahr.1982
DM

Ilessen
Nord-
rhein-
West-
falen

Rhein-
Iancl-
PfaLz

Bad.en-
württem-

berg
Ham-Bayern Bremenburg

Berlin
(west)

Saar-
land

Länder
schles-
wi9-

Holstein
Nieder-
sachsen

Lf d.
Nr.

13A,2

44,9

0,4

0,1

0,2

0,1

2,1

267 ,1

7A,9

laa,2
123,A

310,9
225 ,1

85,8

1,4

aaz ,1
570 ,2
311,9

0,3

0,3
0.1

157,4
't76,2

941 .2

0,4

381 ,0
e4,2

296,A

26A,3

62,7
2O5,6

0,1

322,6
21 .7

300,9
242,2

533,5
380 ,4
1s3, 1

6,6

240,6
79 ,5

161 ,1

201,1

5s6,4

0,1

8,5

696,A

696,A
55A,2

1 231 ,1

762,0
469 ,1

720,A

120,0

600,8

914,4
388, 9

858, 1

34,0
a24 ,1

s49 ,1

222,6
574,2
64A,4

0,0

60,5
60,5

0,0

0,0

84,8

30,3

2 767,5
2 '167 ,5

54,6

47 tO

140,1

140 ,1

174

175

176

a4

0,4

0,1

12 t7

177

17A

179

180

0,1 0,1

0,0

4,1

1

0,6

0,6

47 ,1 1,521 ,7 16.6 3'1 ,5

2 475.6 431 ,7

(7

181

1A22,1

107 ,6
107,6

973,0
199 ,3
773,7
531,2

1 274,1

605,6
668,5

2 475,6

1 467,5

174,4

820,0
354,4

431 ,7
370,5

475,7

215,1

260,6

2

153,7

64,3
a9,4
57 1A

12A,6

57 ,7
70,9

57 ,6
57 ,6

67,1
67,1

183

1A4

185

186

'la7

188

189

,r? i

207 ,1

16,2

31 ,9
,1

,q)

42,3

34,4
0,2

540 ,1

496 ,0
44 ,1

427,3
6,9

420,4

173,0

0,5

935,0
745,A

1A9,2

4A9.O

4,5
4a4 .5
562,4
24,3

534,1

2,1

212,3
170,7

41 ,6
143 t9

1,9
142 ,0
a7 ,a

64,6
2,4

347 ,9
331 ,6

16,3
63,9

1,9
62,0
99,6
33,3
66 ,3
6,7

324,2

41 .9

1,6
310,9
565 ,9
467 ,2
9e,7

0,0

477 ,1
421 ,A
55,3

5,8
46a t7
254t1
143,0
111 ,1

0,5

58,6
56,4
2,2

13,9
0,3

13,6
4A,9

0,9
48 ,0

191

192

193

194

195

196

197

198

199

200

16,2 35,8

647 ,7
401,3
246,4

73,3

3,1

57 ,2

36,5
36,5

190

44,4
44 ,4

0,2
0,2

1,1
't ,1

0,0

18,9
18,9

18,0
,r ,:

2 700,9
2 7O0 ,9

5,0
5,0

1,3
1,3

2,6
2,6

24,7
24,7

34,A

34,A

200,9
2O0,9

3,1
3,1

't 1,8
5,8
6,0

55 ,7

1A ,4

34,8
3,8

31,0
173,9
125,A
44,'l

150,2

146,'7

212 ,1

113,4
9A,7

16,6
4,2

12,4

135, 3

44,4
50,9

8,8
0,3

58,8
33 ,4
25,4

21 ,3
3,6

17,7

204,2
141 ,2
67,0

16 ,4

13,2

217 ,8
94,a

123,O

7,1

31 ,2
2A,2

3,0

7,1 201

202

204

205

206

471,0
56,9

414 ,1

60,8
1A.6

42,2
OB

09

- Jl -

189,1
'))'l

166,4

562 ,2

469,5

9A'7 ,1

335.6
651,5

62 ,3
62,3

118,1
11A,1

0

20 7



Ins-
gesamt

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
2. Viertel

Mi11.

Lfd.
Nr. Aus gabe-,/E innahmeart

cebühren, sonstige
Entgelte

Gemeinden,/Gv.

sonstj,ge veffaltungs-
ei.nnahmen und Erstat-
tungen von anileren
Bereichen Staat .

./. zahlungen von gleicher Ebene .

OLdaL.

Gemeinden,/Gv. ...
Einnahmen der laufend.en Rechnung

Staat
cemeinden/cv.

Veräußerung von Vemögen .

Staat .......
Gemeinden,/Gv.

Bund

443,9
443,9

413,5

57 193,5
57 193,5

2a,O

28 ,0

0,1

0,5

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

2,0

ERP-
Sonder-

vemögen zusamen

4 940,3
1 1AA,2

3 752,1

869 ,3
32,9

a36,4

2A,6

210

214

215

216

217

214

219

736,4
20 95A,6

6 608,9
5 3?0,6

112 261,e
94 081,9
27 159,0

320,7
14 364,7

449.7
5 370,6

61 108,4

42 453,7

27 159 tO

211

212

213

220

221

222

223

5 344,2

1 632,1

3 752.1

a97 ,7
61 ,3

836 ,4

56 ,5

4,4

400,0
400,0

0,2

153,9

153,9

0,4
0,4

224

veräußerung von Sach-
vermö9en

Veräußerung von Betei-
ligungen

Ve mö9e nsü-be rt ra gun gen

zuweisungen und zuschüsse
für Investitionen
vom öffenttichen Berei-ch .

Staat

Staat

Staat ..
cemeinden,/Gv.

DLddL.

cemeinden/cv. ...

cemeind.en,/Gv

Staat .

cemeinden/cv

Staat .......
Gemeinden,/cv.

Staat ... ....
cemeinalen/cv.

0,4

225

226

227

224

229

230

231

232

233

234

235

236

237

3 726,1

1 64A,1
2 07A,0

1 6'75,3
1 43A,3

237 ,0
1 611,0

,q

1 608,1
402,1

205,1
197 ,0

3 726,1

1 64A,1

2 O7A,0

1 675,3
1 438,3

237 ,0
1 611,0

1 608, 1

402 ,1
2O511

197 ,0

von Bund

238

239

240

241

242

von Ländern ...

von cemeinden/Gv.

vom sonst. öffentl.
Bereich

von and,eren Bere.ichen .

37 ,8
to

35,9
974,1

40,9
933,2

37,8
7,9

35,9
973,6

40,4
933,2

-38-

0,5



Haushalte nach Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
jahr 1982
DM

Länder
SchIes-
wl9-

Holstein
Rerlin
( west )

85,5
85,5

4 029,2
4 029,2

0,8
0,8

o,6

0,2

79,2

0,1

Lfd.
Nr.

210

211

212

1A3 ,4
17 ,0

166 ,4

383 ,6

15A,2

2 245,9
1 544,2

927 ,1

1,9
20,6

1,9

510,8
41 ,3

469,5

51,4
I 980,8

7O4,2

6 A6A,1

4 762,1

3 382,5

217 ,7
56,6

161 ,1

1,1

680 ,1

79,3
600 ,8

40 r7
2 131 ,9

656,9
9 396,1

6 409,1

4 462,1

226,0

22O,3

5,7

5,1

5,1

2O9,3

4,5
204 tA

941 ,7
290,2
651,5

45,5
2 396,6

960,2
10 187 ,6
6 729,5
4 e94,5

56,2

14,0
42,2

4,A
209,7

105r8

905,7
637 ,0
372,6

0,6

2A,9

1,2

0,3
0,9

1A4,6
'1a4,6

2 397,A
2 397 ,A

55,9

464,7
a64,7

6,9
6,9

6,9

581,s
335, 1

246,4

442,8
24,7

414,1

66,2
4 990,4

2 001,6
16 054,4
9 927,6
9 115.6

)aa

1 032,1

88 ,9
57 ,2
46,0
11,2

22,9
744.A

3,6

0,0 0,0

16,3 6,4 32,6 213
214

215

216

217

21A

219

435 ,1

5 374,7
3 412,7

2 559,0

344,6
3 27A,9
2 229,5
1 445,6

0,6
96 t6

49,5
3,6

45,9

14 ,9
0,6

14,3

'174,6

169,4

5,2

4,9

196, I
0,8

196,0

0,3

0,5

4,3
3

0,9

3,4

5

3

75

73

4 220

221

222

2

0,4 223

12A,6
34,6
94,0
54,7
32,0
22,7
49,9
0,7

49,2
21 ,2

1,1
20 ,1

449 ,4
204,2
245,2
185,3

1A2,3
3,0

141 ,1
0,3

140,A
115,2

21 ,4
93 ,8

157,4
354,0
803,4
403,5
334, I
6A,7

705,3
1,8

703 )5
39,7
17 ,4

368, 1

207,4
160,7
21A,4

160 ,4
58, 0

88,9

192,2
87 ,2

105,0
80,5
71,1
9,4

79,3

473,5
212,9
260,6
257,3
2O7 ,1

50,2
186,5

770,9
392,9
37A,0
319,8
296,0

23 tA

331,0

0,0
331,0
111,9

97 ,0
14 ,9

55,2
24,2
31,0

24 t0
1,2

2A t9

39,2

39,2

39,2

1A ,2
1A ,2

12 ,3
12 ,3

'12,2

12,2

226

22a

229

230

231

232

235

236

0,1
79,3
31,3
16 ,1
15,2

1A6.5
24,6
5,8

18 ,8

0,0
0,0

0,0
0,0

2'B
0,8
2,O

32 .5

0,1

7,6
121 ,A

0,7
12.1 ,1

a,9
160 ,1

't,3

158,8

1,O

2,7
74,2

1,4

76,A

73,7
2,4

71 ,3

4,4 0,0

1

23A

239

240

241

a,4
258, I

1,8
257,0

0,0
10,8 9

9

6

6

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
Iancl-
Pfalz

Baden- , I

württem- i g"r".r lsaar-, I - llandDere I I

Bremen
Hm-
burg

-39-

10,8



Lf d.
Nr.

243

244

245

246

247

24A

250

251

253

254

255

256

257

Aus gabe -,/E j-nnahmeart

Sonstige Vermögensübertragungen
vom öffentlichen Bereich
von anderen Bereichen

Staat .

Staat
Staat
Staat
Staat

Dar Iehens rückf Iüs se

vom öffentlichen Bereich
von Ländern
von Gemeinden,/Gv.

von zweckverbänden
vom sonstigen öffentl.
Bereich

von anderen Bereichen
aLdau .

Gemeinden/Gv. ...
Schuldenauf nahnen beim öf fentlichen
Bereich .

bei Bund, LAF u. ERP

Gemeinden/Gv. ...
Staat .

bei Länclern, Gemeinden/cv.
u. Zweckverbänden Staat

25A

259

260

261

262

263

264

./. zahLungen von gleicher Ebene .

Staat .

Gemeinden/Gv. ...
Einnahmen der Kapitalrechnung

Staat
Gemei-nden,/Gv. . . .

Einnahmen ohne besondere@
Staat .......
cemeinden/cv.

Besonde!e Einanzierungsvorgänge

SchuLdenaufnahmen am Kreditmarkt ...
Staat
Gemeind.en,/cv.

bei der Sozialver-
sicherung Staat .......

am sonstigen Kred.it-
markt Staat .......

Innere Darlehen Gemej-nden/Gv.

Entnahmen aus Rücklagen

265

266

267

26A

269

270

27 1

272

273

274

276

277

Überschüsse aus vorjahren
Münzeinnahmen

Staat .

Gemeinden/cv. ...
Staat. .
Staat .

Lasten-
aus-

gleiihs-
fonds

Ins-
gesamt

36,4
6,9

207 ,5
100,s
97 ,3
2,6

1a

306,2

166,9

139,3

115 4A7 ,I
95 664,4
31 090,2

22 050,0
19 100,7
2 949,3

102,9

99,5
3,1

0,4

226,5
226.5

360,9
360,9

57 554.4

57 554,4

11 0a3 ,2
11 083,2

11 083,2

464,0

464,0

76.0

76,0

406 ,4
406,4

442,A

442,A

636,'?

636,7

67 ,3
67 ,3

67 ,3

1A,2

2,2

1)

610,3
471,0

139,3

65 906,0
45 151,4
31 O90,2

10 899,5
7 950,2
2 949,3

14,7

4 Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen
2 Vi ertel

MiI1.

/ rnp-
Buntl Sond.er-

vermö9en zusamen

3,1

36,4

581,8
440,5

141,3
440,5

581,8
440,5

141,3

440,5

4 571 ,4
2 025,A

197 ,O

3 225,3

1 5A2,6
3 931,1

2 031 t3
,o

197 ,0
4 797 ,6
2 697,A
3 931,1

63,0
63,0

1,0

1,0

64,O

64,O

14,?

19 086,0
,a

698, 8

5,0
693,8

0,0
104,a

7 935,5
ao

698,8
5,0

693, I
0,0

-40-
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Haushalte nach Arten, Körperschaft sgruppen und Ländern
jahr 1 982
DM

Läntler
SchIes-
wi9-

HoIst-ein

Lfd.
Nr

0,'7

0,6

36,5
14,2

14,2

169,0

144 ,A

260 ,1

1 026,4

532 ,4
494,0

62

0,3

16,4

10,3
0,6

80 ,8
24,0
56 ,8

17 044 ,1

10 456,9
10 307 ,4

4 340,3
3 653, 1

6A7 ,2

0,0

5 903,8
3 734,1
2 901 ,5

1 221 ,0
5A9,'1

631,3

0

17,'1 0,0
0,0

2,6

2,3
0,3

80,4
62 t4
18,0

14,9
967 ,3
543,A
853,9

9,4

2 4A6,7

2 446,7

237,0
237,0

- 1A,9

- 18.9

6,0

76,5
16 t5

42,5

243

2440,0

0,0

0,0

0,0
o?

5,0 0,2

31 ,7

245

246

247

244

0,0 0,6

4

0,7

2 50

0,6 0,2

54 ,8
42 ,1
12,7

18 ,8
a52,5
34A,2
696,4

1,5

10,4

7,3
3,1

91,9
80, 1

11 ,8

25,4
13, I
11 ,6

3,4
3,4

249

250

251

253

254

255

256

257

254

259

260

261

262

263

264

265
266

267

26A

269

1,1

63,0

23,A

39,2

153 ,6
124,1

12A ,1

61 ,2
30.0
31 ,2
30,0

21t6
1,3

2116

65, 1

17 ,2
65, 1

103,0

83,3
19.7

83,3

1,1

4,5 A,6

4,7 4,6

71,1 753,5 146,1 1 1 1 ,2 21 1 ,3 445 t2 30, 1

o,2
4,5 8,6

88 ,9

3,4

93 ,8
645,3
394,6
417 ,1

2 411,4
1 608,3
1 079,7

7 513,4

5 156,6
3 799,6

20 ,1
'165, 5

64 ,1
152,6

534.2

433t1
101 ,1

'to,2

422,9

35,0

35, 0

0,0

640 ,0
0,1

25A,A

3,8
255,0

4 240,9

4 240,9

126,6

126,6

0,0

a) 1

9A9.7

529.3
191,A

11 ,2
529 ,1

321,4
342 ,5

57 ,7
30,3
56 16

15,2

253 ,1

129,2
220 ,0

2 35A,7
1 665,6

717,9
520,0
197 ,9

520 ,0
0,6

10 248t6
6 757,3
5 158,8

197 ,2
594,O

603,2

594,O

2,1
31 ,7

11 154,9

7 273,3
5 74A,3

a46,6
640,0
206,6

963,4
667,3
429,2

374,0

346 10

2A,O

4,0

342 ,0

4,0

988

39,2

903.9
903,9

27A,3

27A ,3

211 ,7
211 ,7

0,5

531 ,9 3 653, 1 5A9 ,7

270

237 ,0 27a,3 126.6 27 1

272

273

274

275

276

277

64,4 207,3

64,4 207 ,3

20

20

62,4

Nied.er-
sachsen

Nord-
rhei-n-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
PfaLz

Baden-
württem-

berg
Bayern Saar-

Iand
Ham-
burg Bremen BerIin

( west)

-41 -
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Lfd
Nr.

4 Ausgaben und Einnahnen der öffenttichen
2 - Viertel

MiII-

zusamenAus gabe -,/E j-nnahmeart

Zu- und Absetzungen
./. Sonderhaushalte Staat
.,/. Bruttostellungen Staat
+ Nettostellungen .

DLadL.

cemeinden,/cv. ...
Sume It. Abschlußnachwei-

2'7A

279

240

2a1

242

2A3

9 911,1d)
a3,7
a3,7

1 313,2

4 158 ,0
455 ,1

3 7 02,9

11 224,3
4 241,7

538,8
3 702,9

sung der Kassen Staat

a) Einschl. 385,3 MiIl. DM Ergänzungszuweisungen.
b) Erstattungen des Bundes gem. § 172 Bundesent-

schädigungsgesetz.

58 9 15,0 704,0

c) Erstattungen und Verrechnungsverkehr zwischen dem
Land Bremen u. den Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven einschl. Universität u. den sonstigen Hoch-
schulen.

464,0

-42-

i t lasten-
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I I fonds

ERP-
Sond.er-

vermögen



Haushalte nach Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern
jahr 1982
DM

Länaler
schl es-
wi9-

Holstei.n

Lfd.
NT

98,7
18,5

a0,2

266,0

446,9
15,6

431,3

s06, 1

13,4
492,7

598, o

10,3
5A7 .7

068 ,4
8,5

059 ,9

1A7 ,4
24,2
4,4

23,4

2,5

274

279

280

241

242

101,4b)
264,9

2,0
262,9

75A,4

774,5
9,6

764,9

't3 361 ,2

359 ,1
359,1c)

10,8
10,8

2 059,9 5 438,6 4 337,2 2 779,3 7 361,6 't 925,6 830,7 2 707,3 1 561,4 4 37A,3 243

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
west-
falen

Hessen
nhein-
lancl-
Pfalz

Bayern
Baden-

württem-
berg

Saar-
Iand

Ham-
burg Bremen Berlin

( West )

d) Einschl. 385,3 MiI1. DIil Mehryertsteuerantej-I für rr-
gänzungszuweisungen.

e) Einschl. Ausgleich für das Steuerentlastungsprogram
und die Erhöhunq des Kindergeldes.

f) Nach Abzug der zahlungen zm Ausgleich der finan-
ziellen Folgen des Steuerentlastungsprograms und
der Erhöhung des Kindergeldes.

-43-



5 Stand der SchuLden der
30.5.-
Milt.

Lfd Ins-
gesamt

Bund

dar. Lasten-l
zusammen ausg Ieichs-

fonds

ERP-
sonder-
ve rmög en zusammen

Art der Schulden
NT

schulden aus Kreditmarktmittelnl)

1 am 30.6 . 'l 982 St.aat .......

Cemeinden/Gv.

Zu sammen

4 dagegen am 31.3.1982 Staat
Geme inden/Gv.

Zusanmen

dar. : bei ausllindischen Kreditinstituten
oder sonstigen ausländischen Stellen
aufgenommene DM-SChulden

an 30.6.1982 Staat ......
dagegen am 31,3.1982 Staat ......

Ausgleichsforderungen und sonstige
ALtverbindl ichkeiten

am 30.6.1982
dagegen am 3'l .3. 1 982

444

93

538

438

92

530

907,3

45-0,9

358,2

285,7

265,0

55O,7

48 742,3
49 964,9

1 5 558,3
16 740,1

451 465.6

93 450,9

554 9',16,5

455 025,8
92 265,0

547 29O,8

24 733,9
I 149,2

24 436,4
I 212,6

273 848,2

272 325,6

44 4A1,8

46 285,2

10 961,9
'lr 036,'l

284 810,1

283 361,7

10.2

10,5

2 369,5

2 405,6

2 369,5

2 405,6

10,2

10,5

4 808,0

4 899,0

4 808,0

4 899,0

166 251 ,1

93 450,9

259 702,0

'r 6'r 05'l , 1

92 255,0

2s3 326,-l

4 260,5

3 678,7

5 596,4

5 704,0

273 848,2 2 369,5 4 808,0

5

6 272 325,6 Z 405,6 4 899,0

o

7

9

21

22

,1

24

Staat
Staat10

20

Fundierte Schulden ohne Schulden bei
Verwaltung en

m 30.6.1982 284 8'l 0,'l 2 369,5 4 808,011

12

13

14

'15

16

'l'1 am 30.6.1982

dagegen am 31 .3. 'l 982

Schulden bei verwaltungen

Staat .......
Gemeinden/cv.

Zusammen

Staat .

Gemeinden/Gv. . ..

Zusanmen ...

Staat . . .. .. .

Geme inden/Gv.

Staae . ......
Geme inden/Gv.

283 351,7 2 405,6 4 899,0

171

93

265

155

92

259

847 ,5
4s0,9

298,4

765,1

26s,0

030,1

18

1 9 dagegen am 3'l . 3 . 'l 98 2

Fundierte schulden insges*t2)

24 723,7

I 149,2

24 425,8
I 212 ,6

196 57',t ,3
r 0 1 500,1

191 191,0

100 477,6

m 30.5. 1 982

dagegen am 31.3.1982

Staat. . .. .. a)

a)

a)

a)

284 820,2 2 379,7 4 808,0

283 372,4 2 416,2 4 899,0

cemeinden/cv.3).

Staat .., ... .

Gemeinden/Gv.

1) Einschl. Schulden bei Sozialversicherungen und
auf fremde Währung lautende Schulden.

2) ohne Anleihestücke im eigenen Bestand der Emittenten
(Bund, IÄF und Länder)
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DM

öf f entl ichen Haushalte
1 982

l,toschles-
wig-

Ho I ste in
Ni eder-
sachsen

20 3'14 ,1

13 556,2

33 870,3

20 049,6
1 3 346,0

33 395,6

594,6

606 ,0

20 908 t7
13 556,2

34 464,9

rh e in-
west-
falen

2 327,7
1 963 t7

1 312 ,0
1 337 ,3

4't 244,2

33 461 t4

80 705,5

15 274,4

11 314t9

2.6 589,3

'14 963,3
10 903,6

2s 866,9

864 ,0
794,0

461 ,7

470,6

15 736,1

11 314,9

27 051 ,0

Länder

20 745,2

12 359,7

33 1 15,9

20 542,4

1 2 000,0

32 542,4

401,0

342,0

915,5

932,4

z1 661,8
12 369,7

34 031,5

21 474,8

r2 000,0

33 474,8

2 455,1

676,0

2 392,0

677,4

24 116,9

13 045,8

23 566,8
12 677 ,4

'15 616,9

'12 '181,5

28 798,4

16 092,8
12 243,6

28 336,4

1 007,3
1 026 ,9

17 624,2
12 18',1 ,5

29 805.7

17 119,7

12 243,6

29 363,3

9 032,2

8 845,1

7 259,5

7 '175,6

6 795,4

6 933,2

347 ,7
354,2

7 143,1

7 287,4

12 918,5

13 O28,5

Lfd.
Nr.

9 143,5

2 149,2

11 292 ,7

9 030.6
2 100,1

r1 130,7

45 932,2

33 461,4

79 393,6

42 992,9
33 282,5

76 275,4

10 9',l0,2

6 395,6

17 305,8

1 0 398,3

6 361,2

'15 759,5

4 226,2

2 022t4

6 248,6

4 036,3
2 027,9

5 064,2

9 032,2 7 259,8 6 795,4

3

4

5

8 846,',I 7',175,6 5 933,2 6

10

'lI

12

13

14

l5

16

'17

18

'l 9

20

148,8

114,0

1 30,0
't 30 ,0

40,0
5,0

4 226,2
2 022,4

5 248t6

4 036,3

2 027,9

6 064,2

453,2

462,6

9 485,4

9 308,7

349,0

330,0

77,4
79,1

7 33'l ,2

7 254,7

7

8

174,6

177,9

9 318,1

2 149,2

11 461,3

9 208,5
2 100,1

1 ',l 308,6

036.6
61 4,6

030,7
609,5

10 354 t7
2 763,8

10 239.2
2 709,6

252,3

257 ,0

11 162 ,5
6 395,5

17 558,1

9

9 485,4 7 337,2 7 143,',1

20 655,6
l3 346,0

34 00't,6

44 330,2

33 282,5

77 612,7

15 433,9

10 903,5

26 337,5

'10 555,3
6 361 t2

17 016,5 9 308,7 7 254 ,7 'l 287 ,4

731 ,4 299,5 5 775,4

737 ,4 299,2 5 141 ,1

2 283,5

1 591,6

2 265,4

1 599,2

23 192,3
15 147,8

22 921,0
14 945 ,2

5 631 ,1

1 133,6

6 544,6

1 747 ,9

53 875,3
35 195,0

50 874,8
35 030,4

1 440,',|

1 990,2

1 422,5

2 017 ,8

17 176,2
'l 3 305,1

16 855,4
12 921,4

822,7

234,7

803,8
239 t1

11 985 t2
6 630,3

11 459,',|

6 600,3

3 019,5
1 'l 99,0

2 962,2
1 210,4

20 543,8
13 380,5

20 08r ,9
13 454,1

228,6
109,5

225,9
'111,3

4 454,9 10 216,8 7 636,7

2 ',!31 ,9

4 263t3 10 046,1 7 553,9
, 120 1

2',l

22

23

24

-45-
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3) ohne innere DarIehen. a) wegen ooppelzählung nicht swmiert

i



AUSGABEAßT

GE}TEINDEN U.
GEI{EIXOEVER-
BAENDE INS-
GESANT

KREISFREIE
STA EDTE

KREISANGE-
IIOERI6E
6EIIEINDEN

LANDI(REISE FEZIR(S-
VE RBAEXDE

6 ausGrBEN DEF GEFETUDEN UND GEitETNDEvEFBAEtiD E NAcH A RTEN trND KoERpERscHAFTsGRUppEN

2. VIERT€LJIHN 1 9E2

IIILL. D'T

LFD.
NR.

1 PEFSONALAUSGABEN

? LAIJFENDER SACHAUFTAND

] VERIJALTLINGS- UND EETRIEBSAIJFIAND

4 ERSTATTUNGEN AN ANDERE BEREICHE, ZUSCHUESSE AN
UEBRI6E EEREICITE, gEITEFE TINANZAUSGABEN

ZIt{SAUSGABEN

5 AN OETFENTLICHEIi BFREICH

6 AN ANDERE BEREICI]E

ALLGEIEINE ZUYEISUN6EN UND UIILAGEI{

7 AN LAI.JD

8 AN GE}IEINDEN UND GE'EINOEVERBAENDE

9 AN ZIECXVERBAENDE UHD SONST. OETFENTL. BEREICH

SOI{STIGE ZU9EISUN6EN IJND Zt,,SCHIIESSE FUEP
LAUFENDE ZTECTE

1O At'I OEFFENTLICFEN BFREICH

1I AN Af{DERE BEREICHE

.12 RENTEN, UNTERSfUETZUN6ET{ UND AEHNLICHES

I 5 soNsTI6 E

11 AEZUE6LICH ZAHLUNGEt,l VOII GEI{EINDEt{/GV.

15 AUSGABETI DER LAUFENDEN RECHT{UNG

'16 BAUirAssNAHrEil

17 SCHULEN

1E AEUASSERBESEITIGUN6

19 STRASSEN

2O UEBRI6E EINZELPLAENE UND ABSCHIIITTE

21 ERTERB V.GRUTIDSTUECXEiI,BEPEGL.SACHEN D.ANLAGEVER

ZU9EISUIG€N UND ZUSCIIUESSE FUER IITYESTITIONEI{

22 AN OEFFENTLICHETI BERETCE

23 AN ANDERE BEREICHE

SOIISTIGE VERI'IOEG EI{ SIJ E8 ERTRAGUNGEI{

?1 AN UNTERTTEHI!EN

25 AN SoNSTIGE

26 6EUAEHFUNG VON DARLEHEII

27 ERTERE VOX BETEILI6UTIGEN, XAPITALEINLAG€N

?B TILGUNG VON KREDITEII IN OEFFENTLICHETI BEREICH

29 ABZUEGLICH ZAIILUNGEN VOT GEI!EINDEII/GV.

3O AUSGABEil DER KAPITALRECHNUNG

31 AUSGIBEN OHNE BFSONDERE FTNAXZIEßUN6SVOR6AEN6E

52 BESONDERE FINANzIERUNGSvoRGAENGE

]3 SCHULDENTILGUNG AN(NEDITIIARI(T

34 TILGUNG INNERER DARLEHEN

-I5 ZUFUEHRUNGEN AN RUECXLAGEI

36 DECKUN6 VON VORJA}IPESFEBLEETRAEGEN

NACHRlCHTLICH:

37 HAUSHALTSTECHNISCHE VERRECHNUI.IGEN

38 BEIIRTSCFAFTETE FRETDTITTEL

3O STEUERFUSGLEICHE

557 .4
698.1

41 1,7

28r.4
511.7

'10 612,2

22,O

44 ,3
39,0

318,s

121.7

3 360,?

33O.2

760.6

9O7,7

1 361,7

831.2

113,3

18,8

4E 'L
6,E

39 .1

13.5

8 339,6

5 115.1

5 096.1

319.1

79,3

2 163.8

389 .4
4 ?54,9

83,7

2 136.6

5 !29,2
4 313,5

1 O15,7

5 37O,6

23 125.5

3 526,6

1 85',t .5
1 741,8

19 ,7
9?A.A

78.'.1

54O.8

zz,9

394,2

1 65 4,1

1 196,0
t 58.1

?o1 ,5
I 865,2

620 .1

218,1

241.1

339.3

748,6

436,1

16.A

171 .6

7L5 ,9
516,3

4,2

?2,7
17 2,7

784,6

66,6

537 .4

3 223,4

2 423.5

2 320,8

17.7

1 095,1

288,8

? 739.5

50.4

1 ?O.O

139 ,1

?92.1

897 .9
2.5

312.0

79 .7

1 195 .9
9?7 .5

857 ,7

AEtiTER,SATT-
U.VENEANDS-
GEiEIIIDEN

172,L

101,E

99,0

2,8

1,7

52,4

o,L

16,1

1,4

109,7 102.7 69.8

1 0,0

289.6

22,6
9?6,2

1 0,0

755,2

't 121,1

1 232,2

191,9

2 815,3

2 715.8

879 ,8
398.7

1,7

20 4.5

274.9

117,2

17118

78,O

221,r
1'1 1 ,Z

7 6,8

34.4

o,3

5s .1

4O7.8

5 08,6

431,6

77,0

5 23.6

?80.7

21 4.7
,o,r_

173.9

30,2

15 ,7

13,3

so.7

o,?

?\,t,
o,1

0,8

'1 ,2
297,7

o? 8.4

39 ,1

32,7

45

6 188,O

1 006,1

1 051,4
'1 6!2. 1

2 194.6

1 416,6

371 ,O

42O.8

10,4

5,5
223,5

'120,7

2OO,2

197,D

789 ,7

22,6

1

1 019.9

5 0,8
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Fachserie 14= Finanzen
und Steuern

Reihe 1: Haushaltsansätze
Ab Berichtsjahr 1981 eingesrellt

Reihe 2: Vierteliahreszahlen zur öffenrlichen Finanzwirtschaift
Der v e atelj äh rl I che Bercht gliede( die kassenmäßigen Ausgaben undEinnahmen
von Bund, Lastenausgleichsfonds, E RP Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und
Gemerndeverbänden nach Arren und Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus werden die
Ausgaben fur Eaumaßnahmen nach ausgewählten Aufgabenb€reichen aufgeschlüsselt; die
kassenmaßrgen Sreuerernnahmen und der Schuldenstand der Gebietskorperschatten sind in
gesonderten Übersrchten dargestellt

ln dem Berichr fur das 4. Vierteljahr wird auch das Jahresergebnis veröffenrlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dreser Rehe erschernen tahrl rch nach Aufqabenbereichen, Ausgabe-/Einnahmeaten
und Landern geg ederte Benchte über die Rechnungsergebnisse

des offentlrchen cesämthaushalts (3.1 ), der staatlrchen Hausha te (3.2) (Ab Berichtsjahr
lg80 als Arbertsunterlage drrekt vom Statistischen Bundesamt erhaltlich.) und der
kommunalen Haushalrc (3.3).

Daneben erfolgt fur einzelne wchtige Aufgabenbereiche erne trefere Iunkrionale Auf-
g rederung der Jahresrechnungsergebnisse der öffentlichen Haurhalre, und zwar für

Bi dung, Wrssenschaft und Kuirur (3 4), Soziale Sicherung (3 5), Gesundheit, Sporr und
Erholung (3.6), Verkehr und Nachr chrenwesen (3.7), (Ab BerichtsjahrlggOeingesteilt.)
Wrrtschafrsfdrderung (3.8)- (Beflchtsjahr 1 979 als Arbeitsuntertage drrekt vom Stali-
stischen Bundesamr erhältlich; wertere Berichterstattung eingestellt.)

Veröffentlrchung von Ergebnissen der Hochschulfinanzstaristik siehe Fachserie 1 1

Reihe4: Steuerhaushalt
Dle vrerteljähr ichen Berichte (4. Viertetjahr mrt Jahresergebnis) enrhatren
Angaben über dre kassenmäßrgen Sreuerernnahmen des Bundes, der Lander und der Ge-
meinden und Gemeindeverbände nach Ländern und Steuerarten sowie uber dre Vertei ung im
Rahmen des Steuerbundes.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
n der j ahrl ichen VE,-öffenrlichung werden Angabenuberden StandderSchudenvon

Bund, Lastenausgleichsfonds, E RP-Sondervermögen, Landern, Gemeinden, Gemernde-
verbänden, Zweckverbänden und sonstrgen juristischen Personen zwrschengemeindiicher
Zusammenarbeit nach Arten und Fällrgkeit sowie uber Burgschaften, Garanrien und sonstige
Gewährleistungen dteser Körperschafren gebracht. Außerdem werden die Schuldenauf.
nahmen und Ti gungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Oienstes
Für den Strchtag 30. Junt werden jährl ch Angaben uber den personalstandder Ver
walrunq und der rechtlrch unselbständigen W.tschaftsunternehmen von Bund, Ländern und
Gemeinden, der kommunalen Zweckverbände sowie der Deurschen Bundesbahn und der
Deutschen Bundespost u.a nach dem Diens! und Beschäfligungsverhältnis veroffenrlicht
Ferner werden das Personal der Bundesansta r für Arbeit, der Soziaiversicherungsträger und
der Träger der Zusarzversorgung imirrelbarer öflentlicher Dienst) nachgewresen und Eck-
zah en uber Versorgunqsempfänger gebrecht. ln jedem driüen bzw. sechsten Jahr enthält die
Veröffentl chunq zusatzliche Merkma skombrnalonen, die nur in dieser periodizität erhoben
@rden.

Reihe 7; Einkommen- und Vermögensteuern
n d re rj a h rl i cher Foge werden - unter Auswertung dersteuerlichen Veranlagungs,

ergebnisse - lolgende Steuerstaristrken herausgegeben

7.1 Einkommensreuer
Der Eericht gibt Aufschiusse uber die Höhe und Strukrur der Einkünfte, die Besteuerung des
erfaßten Erokommens sowie über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergunstigungen der zur Einkommensteuer wranlagten natürlichen personen. Ferner
sind die Ernkunfte a!ler Lohn'und Einkommensteuerpftrchtigen in einer steuerlichen Ein-
komrenspyramrde dargesteltt. Daneben werden aufgrund einheitlicher Gewinnfeststellung
die Einkünfre und Sondervergünst gungen von Personengesellschaften/Cemetnschaften nach-
ge wi esen

7.2 KörpoBchettsteuer
Die Veroffentlichung grbt ernen Überblick uber Höhe, Verteilung und Besteuerung des steuer,
lich erfaßten Einkommens der juristischen Personen. Oas Einkommen und die Steuerschutd
der Körperschaftsteuerpflichrigen werden u a in der Gliederung nach Rechrsformen, Größen-
klassen des Gesamlberrags der Einkunfte und ggf Wirrschaftszwergen veröffentlicht.

7.3 Lohnsteuer
Oie Angaben in dieser Veröffentlichung b€ziehen sich auf Bruttolohn und Lohnsteuer der
veranlaglen und nichtveranlagten Lohnsteuerpflichtigen in der Glaederung nach Bruttotohn-
gruppen, Steuerklassen, Geschlecht und Dauer der Bezüge.

7,4 Vermög€nstouor
Die Veröflentlichung vermittelt Angaben übcr die Zusammenserzung und Schichtung des
Vermögens der zur Vermögensteuer veraniagten Personen Sie enrhält alch eine Gliederung
der nichtnatürlichen Personen nach Rechtsformen sowre der natürlrchen Personen nach der
Haushaltsgröße und nach sozlalen GrupEn.

7.5 Einh€itrmrte
7.5,1 EinheitsErte der gewrblichen Barieb: Der dreijährtich herausgegebene
Berichr vermittelt einen Einblick rn Umfang und Srruktur des bewerteren Betriebsvermögens.
Oie Ergebnisse sind nach Wirtschaftsbereichen sowie Rechrsformen und Einherrswerrgrupfn
gegliedert und geben auch Aufschlüsse uber den Vermögens- und Kapitalau{bau.

Reihe 8: Umstzsteuer
Die zweljährlich erscheinende Verdffentlchung enthalt Angaben über Steuer,
pflichtige, steuerbaren Umsatz und Umsatzsteuer in tiefer Gliederung nach Wirtschafts-
zweigen, z.T. kombiniert mir Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen. Ferner werden u.a.
Angaben uber Bruttobesteuerung (§ 19 US1G), über steuerlreie und sreuerpflrchrige Umsätze
(nach Art der Steuersärze), über Umsatzsteuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare
Vorsteuer gemacht.

Reihe 9; Verbrauchsteuern
9.1 Tabakneu6r
Absatz von Tabakwaren und Zrgarettenhülien (viertetjährlich); m Bericht für das 4. Vierrel-
jahr wird auch das Jahresergebnrs verö{Ieollicht. Tabakgewerbe (iährtich)

9.2 Bier3t€uer
Absatz von Eier (monatlrch); ln den Eerichten fur September und Dezember wird auch das
Erqebnrs fur das Braujahr (1.10. 30.9 ) bzw Kalenderjahr @röffentlicht. Erauwirtschaft
(lähr ich)

9.3 Miner.lölsteuer (jährlich)

9.4 Brannt@inmonopol (jährlrch)

I 5 Schaum@instsu€r (jährlich)

9.6 Kleiner. Verbfeuchiteu6rn (jährlrch 2 Berichte über die Besteuerung von Salz und
Zucker)

Reihe 10: Realsteuern
10.1 Realsteuerv6rgleich
Der jähr rche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen, Grundbetrage,gewogene
Durchschnittrhebesätze und Hebesatzstreuung bet den einzelnen Realsteuern sowie über den
Gereindeanteil an der Ernkommensteuer und die an Bund und Länder abgefuhrte Ge@rbe-
steuerumage. A!ßerdem rerden Steuerkraftberechnunqen für die einzelnen kreisfreren
Städte und die nach Landkreisen zusammengelaßren kreisangehörigen Gemeinden wr
öffentl rcht
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